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Merz.Mobil ab sofort in der  
Gemeinde Merzenich verfügbar 

Ab sofort können Girbelsrather und Golzheimer Bürgerinnen 
und Bürger das neue Rufbus-Angebot der Gemeinde Merze-
nich in Anspruch nehmen! Gemeinsam mit der Antons 
Dienstleistungs-GmbH aus Düren möchte man mittels des 
sogenannten „Merz.Mobils“ für eine bessere Anbindung an 
den Hauptort und die S-Bahn-Haltestelle sorgen. Es gibt zwei 
feste Routen mit festen Haltestellen und vorgegebenen Zeiten, 
die individuell bei Bedarf von den Fahrgästen abgerufen 
werden können. Die Zeiten sind auf den Fahrplan der S-Bahn 
und der Linie 207 abgestimmt. 
Route 1 führt von der S-Bahn-Haltestelle in Merzenich über 
den Lindenplatz bis zur Dechant-Fabry-Straße in Girbelsrath 
(Feuerwehrgerätehaus) und wieder zurück. Route 2 führt von 
der S-Bahn-Haltestelle in Merzenich über den Lindenplatz bis 
zur Buirer Straße nach Golzheim und wieder zurück. Even-
tuelle kurzfristige Änderungen an der Fahrplanregelung 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Bürgermeister Georg Gelhausen, Mobilitätsbeauftragter 
Mario Zeyen und die Golzheimer Ratsvertreterin Dr. Maria 
Schoeller gaben jetzt gemeinsam mit den beiden Unterneh-
mern Hubert und Guido Antons in Golzheim den Startschuss 
für das zunächst auf ein Jahr befristete Projekt. „Ich bin sehr 

froh, dass wir nach vielen Jahren des Planens eine so tolle 
Lösung gefunden haben“, so Dr. Maria Schoeller. Und 
Bürger meister Georg Gelhausen ergänzt: „Mit dem Rufbus-
Angebot schaffen wir eine günstige Alternative zum herkömm-
lichen Taxi und eine flexible Ergänzung zum bestehenden 
ÖPNV.“ 
Der Rufbus kann rund um die Uhr unter 02421/910000 
bestellt werden. Transportiert werden können maximal acht 
Personen pro Fahrt. An den vorgesehenen Haltestellen hat die 
Gemeinde Merzenich entsprechende erkennbare Haltesignale 
eingerichtet, an denen die Fahrgäste ein- oder aussteigen 
können. Diese Haltesignale sind an den schon vorhandenen 
und bekannten Bushaltestellen installiert. 
Die aktuell gültigen Fahrpläne finden Sie auf der Startseite der 
Gemeinde Merzenich www.gemeinde-merzenich.de unter der 
Rubrik „Rufbus“ sowie in dieser Ausgabe des Amtsblattes 
unter der Rubrik „Mitteilungen der Verwaltung“. 
Auf dem Foto von links (Titelseite): Mario Zeyen, Mobilitäts-
beauftragter der Gemeinde Merzenich, Unternehmer Hubert 
Antons, CDU-Ratsvertreterin Dr. Maria Schoeller, Unterneh-
mer Guido Antons und Bürgermeister Georg Gelhausen.  
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Wichtige Daten
 

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint  
Freitag, den 05. November 2021   

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis  
Dienstag, 26.Oktober 2021, 10.00 Uhr, per Email 

an amtsblatt@gemeinde-merzenich.de  
einzureichen 

Weitere Abgabetermine: 
Abgabetermin Erscheinungsdatum  
23. November 2021 03. Dezember 2021 

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse! 
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes: 
1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen, Schat-

tierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem einheit-
lichen Layoput veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen beim 
Druck des Amtsblattes keine Berücksichtung finden können. 

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche 
Vordrucke. Auch diese können beim Druck nicht berücksich-
tigt werden. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist 
ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung 
erwünscht. 

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu 
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersen-
den. 

3. Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu 
gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer zu 
über senden. So ist sicher gestellt, dass im Falle Komplikationen 
eine schnelle Ansprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen, 
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den 
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.  

Gemeinde Merzenich ist 
Partner von:

Notruftafel 
                                            Telefon-Nr. 

Notruf Polizei                                       110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst        112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst              116 117 
Zahnärztlicher Notdienst                     01805-986 700 
Apotheken Notruf                                0 800-00 22833 
Infozentrale für Vergiftungsunfälle       0228-19240 
    (Uni-Klinik Bonn)                             
Kreisjugendamt Düren                        02421-22 10 51000 
Elterntelefon Mo.- Fr. von 9.00-17.00 Uhr 
(Nummer gegen Kummer)                     
    Di. + Do. von 17.00 . 19.00 Uhr      0800-111 05 50 
Kinder- und Jugendtelefon 
    Mo.-Fr. von 14.00 – 20.00 Uhr        116 111 
Polizeiinspektion Düren                 02421-949-0 
August-Klotz-Straße 36, 52349 Düren   
Rettungsleitstelle Kreis Düren             02421-559-0 
Gemeindeverwaltung Merzenich         02421-399-0 
Valdersweg 1, Merzenich                        
Wasserleitungszweckverband              02424-940 222 
der Neffeltalgemeinden 
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß 
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)  
Strom/Gas/Wasser  
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen 
Versorgungsgebiet RWE: Westnetz GmbH 
Störung Strom                                       0800-4112244 
Versorgungsgebiet Stadtwerke Düren,  0800-4865111 
Leitungspartner GmbH (Gas/Wasser):   
Telefon Seelsorge                                  0800-1110111 
Düren-Heinsberg-Jülich                         
Pflegeberatungsstelle:                           02421-22-1517 
-trägerunabhängig, kostenlos neutral     Fax: 22-2595 
Störung Straßenbeleuchtung:              0800-4112244 
                                    http://www.rwe.com/laterneaus  
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Öffentliche Bekanntmachungen 
Öffnungszeiten Rathaus 

Alle Dienststellen der Merzenicher Gemeindeverwaltung im  
Rathaus am Valdersweg 1 sind für den termingebundenen  
Publikumsverkehr wieder geöffnet. 
Es gelten dabei die bekannten Öffnungs- und Servicezeiten, in 
denen eine Terminvergabe möglich ist: 
Montag bis Freitag: 8 Uhr bis 12.30 Uhr, Montag: 14 bis 16.30 Uhr 
Dienstag: ganztägig geschlossen 
Mittwoch: 14 bis 16 Uhr, Donnerstag: 14 bis 18 Uhr 
Angesichts der aktuellen Situation rund um das Corona-Virus ist 
der Zugang zum Rathaus nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Besucher werden gebeten, pünktlich zu ihrem ver-
einbarten Termin zu erscheinen, damit lange Wartezeiten und 
unnötiger Andrang verhindert werden. Außerdem ist das Tragen 
einer Mund-/Nasenabdeckung zwingend erforderlich. 
Es gelten darüber hinaus die bereits bekannten Vorgaben bezüg-
lich Abstandshaltung und Hygiene. Bitte halten Sie sich daran!  
Für die Terminierung stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Ver-
fügung: Telefonisch unter 02421/399-0. 
Per E-Mail unter termine@gemeinde-merzenich.de. Bitte geben 
Sie hier Ihren Namen, die Adresse und Telefonnummer sowie das 
Geburtsdatum an. Im Betreff sollten Sie den Grund oder Anlass 
Ihrer Terminanfrage eintragen. So kann Ihre Anfrage gezielt an 
den zuständigen Sachbearbeiter weitergegeben werden.  
Sie erhalten dann zeitnah per E-Mail oder Anruf einen Terminvorschlag. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
stehen zudem wie gewohnt auf allen Kommunikationswegen  
(Telefon, E-Mail) zur Verfügung und werden sich lösungsorien-
tiert um die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger kümmern. 
Im Rathaus haben Terminbesucher die Möglichkeit, sich die 
Hände zu reinigen bzw. zu desinfizieren.  
Auf der Homepage der Gemeinde Merzenich unter 
www.gemeinde-merzenich.de findet man stets die aktuell gülti-
gen Verordnungen der Coronaschutzverordnung sowie weitere 
Hinweise, Formulare und Tipps rund um das zum Thema 
Corona. Sie werden nicht fündig? Melden Sie sich im Rathaus 
unter 02421/399-0, wir helfen Ihnen weiter! 
Seit dem 04. August 2020 befindet sich eine Zweigstelle des 
Bürgerbüros in der Dürener Straße 4, (neben der Post). Dort 
können folgenden Leistungen erbracht werden: 
• Verkauf der vergünstigten 4-Fahrten-Tickets für die Bürger 

und Bürgerinnen von Merzenich (der Verkauf findet aus-
schließlich in der Dürener Straße statt!) 

• Verkauf von Abfallsäcken 
• Verkauf von Sperrmüllkarten 
• Ausgabe von Windelsäcken 
• Ausgabe von Gelben Säcken 
Gebührenpflichtige Transaktion können derzeit nur in Barzah-
lung abgewickelt werden. Bitte den Personalausweis vorlegen. Es 
ist – anders, als im Rathaus – keine Terminvereinbarung notwendig. 
Es gelten ab dem 01. Juni 2021 folgende Öffnungszeiten für das 
Bürgerbüro, Dürener Straße 4 
Dienstag, NEU 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag, 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag, 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Öffentliche Bekanntmachungen  
der Gemeinde Merzenich; 

Wichtiger Hinweis! 
Öffentliche Bekanntmachungen, einschließ-
lich Zeit und Ort der Rats- und Ausschuss -
sitzungen der Gemeinde Merzenich werden 
im Internet auf der Homepage der Gemeinde 
Merzenich unter  
www.gemeinde-merzenich.de 
bekannt gemacht. 

Gemeindeverwaltung Merzenich  
Öffnungszeiten 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Montag – Freitag           8:00 – 12:30 Uhr 
Montag                        14:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag                      ganztägig für Besucher geschlossen 
Mittwoch                    14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag:                 14:00 – 18:00 Uhr 

Sprechstunden Polizeibezirksbeamter 
Haben Sie Fragen, wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an PHK 
Udo Schumacher. 
Sprechstunden: 
Montags: 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstags: 17:00 – 19:00 Uhr 
Rathaus Merzenich, Valdersweg 1 
Tel.: 02421 - 9496135 

Öffnungszeiten des Sozialamtes 
Servicezeiten 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.) 10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr 

Außerhalb der Servicezeit ist eine Vorsprache nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. Anträge auf Grundsicherungs- 
und Sozialhilfeleistungen sowie Rentenanträge werden nur in den 
Vormittagsstunden entgegengenommen. Rentenanträge nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung (Herr Kraus, Tel.: (02421) 
399-152). 
Terminvergaben 
Montag – Freitag, tgl. (o. Di.)   8:00 – 10:00 Uhr 
Montag 14:00 – 16:30 Uhr 
Mittwoch 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 
Termine für das Sozialamt können unter folgenden Rufnummern 
vereinbart werden: (02421) 399 -152, -154, -155, -156 
Schiedsstelle:Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath 
                     Tel.: (02421) 7675, Mobil: 0172 – 6805244 
Vertretung:   Klaus Bremke, Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim 
                     Tel.: (02275) 2032706, Mobil: 0176 – 21160321 
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Mitteilungen der Verwaltung  
Flutopfer erhalten weiter Hilfe  
aus der Gemeinde Merzenich 

Mit einer beispiellosen Hilfsbereitschaft haben viele Merzeniche-
rinnen und Merzenicher – ob privat, im Verein oder als Unter-
nehmer – nach der Flutkatastrophe im Juli mit angepackt, 
gespendet oder Menschen betreut, die ihr Heim und ihr komplet-
tes Hab und Gut verloren haben. Leider konnten wir in der ver-
gangenen Ausgabe des Amtsblattes nicht allen Helferinnen und 
Helfern danken, dies möchten wir an dieser Stelle selbstverständ-
lich nachholen! 
Die Spieler des FC Rhena-
nia Girbelsrath und die 
Mitglieder der KG aus 
Girbelsrath haben in der 
Flutnacht die ganze Nacht 
in der Weinberghalle in 
Merzenich verbracht, um 
die Menschen zu unter-
stützen, die aufgrund des 
Unwetters ihre Unter-
kunft verlassen mussten. 
„Für uns waren der Einsatz 
und die Bereitschaft selbst-
verständlich, um die Feu-
erwehr und Einsatzkräfte 
etwas zu entlassen“, so 
Rhenania-Geschäftsführer 
Elia Mosche. Doch damit 
war der Einsatz noch lange 
nicht beendet. Kurze Zeit 
später machten sich Spieler und Freunde der Rhenania mit Hilfs-
gütern auf den Weg nach Vicht bei Stolberg, einer besonders 
stark betroffenen Region. Unterstützt wurden sie von den Kame-
raden des Fliegerhorsts aus Nörvenich, die für den Feierabend das 
Essen und Trinken gesponsert haben.  
Auch Getränke Hoffmann 
aus Merzenich und der 
EDEKA-Markt Mülln aus 
Birkesdorf unterstützten 
die Girbelsrather mit 
spontanen und großzügi-
gen Spenden von Trink-
wasser, welches zusammen 
mit Speisen, Hygienemit-
teln, Kosmetikartikeln 
oder Treibstoffen unter 
anderem nach Schleiden, 
Gemünd oder Olef 
gebracht wurde. Außer-
dem ging es auch nach 
Blessem bei Erftstadt, wo 
man den Menschen vor 
Ort bis in die Nacht bei 
Aufräumarbeiten helfen 
konnte. Elia Mosche: 
„Vielen vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die uns mit 
ihren Spenden unterstützen und somit den Menschen aus den 
Krisengebieten, trotz aktueller Situation, ein kleines Lächeln ins 
Gesicht zaubern!“ 
Über eine große Hilfsbereitschaft seiner Kundinnen und Kunden 

konnte sich auch der REWE-Markt in Merzenich freuen, der 
ebenfalls zu einer Hilfsaktion aufgerufen hatte. Es wurden 
Lebensmittel im Wert von mehreren Tausend Euro gespendet, 
die von Geschäftsführer Ralf Wollersheim und seiner Lebensge-
fährtin in die Eifel gefahren wurden. Der Unternehmer selbst 
spendete alleine 500 Euro, eine Privatperson hat alleine 1000 
Euro gespendet! Weitere Privatpersonen haben den REWE-
Markt bei seinem Hilfseinsatz unterstützt und beispielsweise 
Anhänger zur Verfügung gestellt oder einen Sprinter für den 
Transport. 
Der Maigesellschaft hatte der Merzenicher REWE-Markt für 
ihren Einsatz, den Sie in der Eifel gezeigt haben, ein komplettes 
Frühstück für alle zur Verfügung gestellt. Als die Gemeinde Mer-
zenich eine Notunterkunft zur Verfügung gestellt hatte, haben 
sich Ralf Wollersheim und sein Team bereit erklärt, jederzeit den 
Laden zu öffnen, falls Menschen nachts eintreffen und Essen 
benötigen. Übrigens, beim REWE-Markt hat die Hilfe noch 
lange nicht aufgehört und es werden weiter fleißig Spenden 
gesammelt! In vielen Regionen in der Eifel hat sich die Situation 
nämlich nicht erheblich verbessert, so dass immer noch Lebens-
mittel, Wasser und andere Hilfsgüter benötigt werden.  
Keine Sekunde hatte der Merzenicher Unternehmer Patrick Pütz 
gezögert, als der Anruf von der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich 
kam: „Wir brauchen ganz dringend ganz viel Sand für Sandsä-
cke!“ Sofort bereitete Patrick Pütz alles vor und innerhalb weniger 
Minuten bekamen die Einsatzkräfte die benötigten Ressourcen 
zur Verfügung gestellt. Kostenlos, versteht sich! „Ich bin selbst 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr, das Helfen steckt mir im 
Blut. Wenn meine Kameradinnen und Kameraden sich melden, 
lasse ich alles stehen und liegen und stelle die notwendigen Mittel 
zur Verfügung, damit sie helfen können. Natürlich habe ich dies 
auch während der Flutkatastrophe rund um die Uhr getan.“ Für 
sein Engagement erhielt Patrick Pütz jetzt aus den Händen des 
stellvertretenden Kreisbrandmeisters Patrick Harzheim eine Hel-
ferurkunde des Kreisfeuerwehrverbandes. „Lieber Patrick, du bist 
immer für die Feuerwehrleute da und wir können uns immer 100 
Prozent auf dich verlassen. Im Namen der Kreisfeuerwehr und 
auch der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich möchte ich Dir unse-
ren ganz besonderen Dank aussprechen“, so Patrick Harzheim, 
der auch Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Merzenich ist. 
Auch der Merzenicher Bürgermeister Georg Gelhausen ließ es 
sich nicht nehmen, dem Merzenicher Unternehmer zu danken 
und ihm eine Flasche „Merzenicher Burgunder“ aus dem Wein-
gut Schenk-Siebert zu überreichen. „Sie haben keine Sekunde 
gezögert und uneigennützig und unentgeltlich 75 Tonnen Sand, 
einen Radlader, eine Sandsack-Befüllmaschine und eine Lager-
halle zur Verfügung gestellt. Vielen Dank, dass Sie stets mit per-
sönlichem Einsatz und der Zurverfügungstellung von Ressourcen 
unsere Feuerwehr unterstützen“, so Georg Gelhausen. 



4

Festival-Atmosphäre in Morschenich-Neu 

Festival-Atmosphäre in Morschenich-Neu! Die Gemeinde Mer-
zenich lud am 11. September zum Fest der Begegnung auf die 
Festwiese am Bürgewaldzentrum ein. Viele Besucherinnen und 
Besucher nutzten das kostenlose Angebot und genossen es sicht-
lich, mal wieder geneinsam mit Freunden, Nachbarn und 
Bekannten zu feiern. Mit „Cold Shot“, den „echten Fründen“ 
und „Shady Blue“ waren gleich drei Live-Bands im Einsatz, für 
Kinder gab es eine Hüpfburg und eine Ballwurfbude zur Unter-

haltung. Bürgermeister Georg Gelhausen: „Mit dem Fest der 
Begegnung haben wir den ersten Schritt zurück in die Normalität 
gewagt!“ Er bedankte sich bei den vielen Helferinnen und  
Helfern, die an der Organisation beteiligt waren sowie bei den 
Sponsoren westenergie als Hauptsponsor, den Stadtwerken 
Düren und der Sparkasse Düren.  
Während der Veranstaltung wurde mittels eines Security-Unter-
nehmens streng auf die Einhaltung der 3-G-Regel geachtet, 
zudem gab es vor dem Eingang einen Impfbus. Über 20 Men-
schen nutzten das Angebot, sich kostenlos gegen COVID-19 
impfen zu lassen! Georg Gelhausen: „Man konnte sich beim Fest 
der Begegnung sicher fühlen und den Alltag für ein paar Stunden 
hinter sich lassen!“ 

Im Rahmen der Aktion „Hilfe für die Opfer der Flutkatastrophe“ 
hatte Christina Porschen 
von Frau Lotti`s Machbar 
die gesamten Erlöse aus 
dem Verkauf ihres neuen 
Hoodie-Schnittmusters 
„Pull & Over“ gesammelt. 
Die Spendensumme über-
reichte sie an Bürgermeister 
Georg Gelhausen, der das 
Geld nun an von der Flut-
hilfe stark betroffene Men-
schen aus dem Gemeinde-
gebiet weiterleiten wird. 
„Vielen Dank auch an 
Frau Porschen für diesen 
spontanen Einsatz! 
Ebenfalls einen dicken Spendenscheck konnte Georg Gelhausen 
von der Löschgruppe Morschenich der Freiwilligen Feuerwehr 
Merzenich in Empfang nehmen. Die Kameraden hatten nicht 
nur rund um die Uhr tatkräftige Hilfe in den Flutgebieten geleistet, 
sondern ein paar Wochen später zu einer Spendensammelaktion 
aufgerufen. An vier Terminen konnten Bürgerinnen und Bürger 
aus dem Gemeindegebiet und darüber hinaus Pfandflaschen, 
Pfanddosen, Kisten oder Geldspenden in die Morschenicher 
Feuer wache bringen. Auch hier wurde der Erlös gesammelt und 
dem Bürgermeister zur caritativen Weiterverwendung überreicht!

Morschenich-Alt - neben dem Ort  
entsteht ein Land der Zukunft! 

Ein im Rheinischen Revier einmaliges Forschungsprojekt nimmt 
vor den Toren von Morschenich-Alt, dem anerkannten Ort der 
Zukunft, schon bald Fahrt auf! Unter der Federführung des For-
schungszentrums Jülich wird noch im Oktober auf einer knapp 2 
Hektar großen Ackerfläche eine innovative Agro-PV-Anlage ein-
gerichtet, die auch bundesweit ihresgleichen sucht. Die Hauptak-
teure der Maßnahme - Thomas Rachel als parlamentarischer 
Staatssekretär im Bundesministerium für Bildung und For-
schung, Bürgermeister Georg Gelhausen sowie Grundstücks -
eigentümer und Projektentwickler Hans-Wilhelm Hambloch – 
trafen sich nun vor Ort, um die letzten Details und Feinheiten 
abzustimmen. 
„Die Bundesregierung hat die Grundlage für dieses Projekt 
geschaffen, welches die landwirtschaftliche Pflanzenproduktion 
und die PV-Stromproduktion unter einen Hut bringt“, so 
Thomas Rachel. Sprich: während am Boden (vorerst) höherwertige 
Kulturen wie Beeren oder Wertstoffpflanzen gedeihen, sorgen in 
knapp 3,5 Metern Höhe moderne Solarzellen sowohl für die 
Strom erzeugung als auch für einen gewissen Schutz der Pflanzen. 
Außerdem fangen die Panels Regenwasser auf und geben dies 
gezielt in die Erde weiter. Der erzeugte Strom wird zunächst 
gespeichert und in weitere Forschungsprojekte eingespeist. 
Die Einrichtung der Agro-PV-Anlage ist nicht nur das erste sichtbare 
Projekt im Umfeld des Entwicklungsraumes Morschenich-Alt, 
sondern auch ein wichtiger Schritt hin zur klimaneutralen Ener-
gieregion. „Schon jetzt“, so berichtet Georg Gelhausen, „ist das 
Interesse enorm. Es gibt Nachfragen aus der Energiewirtschaft, 
von Kommunen und Landwirten – sie alle möchten den Weg zur 
biobasierten Wirtschaft mitgestalten und sehen die effiziente Flä-
chennutzung als Chance für weitere Entwicklungsschritte.“  
Hans-Wilhelm Hambloch wartet mit Spannung auf den Start-
schuss der Anlage, in der knapp 100 Solarpanels verteilt auf vier 
Areale verbaut werden: „Wir setzen hier in der Modellregion 
Maßstäbe im Bereich der Bioökonomie. Wenn das Projekt erst 
einmal läuft, blickt ganz Deutschland nach Morschenich.“ Sei-
tens des Forschungszentrums ist man optimistisch, mittelfristig 
mit Agro-PV in die Fläche zu gehen und als Vorbild weitere 
Nachahmer zu animieren, ebenfalls flächeneffiziente Projekte zu 
realisieren. An verfügbarem Land, das hat Hans-Wilhelm Ham-
bloch schon signalisiert, soll es jedenfalls nicht scheitern. 
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Erfolgreiches Bewerbungs-Event  
in der Kita Bärenstark 

Bei leckeren Plätzchen, frischem Kaffee und lockerer Atmosphäre hatte 
die Gemeinde Merzenich erstmalig zu einem kleinen „Bewerbungs-
Event“ in die Kita Bärenstark nach Golzheim eingeladen. Zwei Stunden 
lang standen Fachbereichsleiter Sebastian Böttcher (auf dem Foto links), 
Fachberaterin Yvonne Queder (2. v. l.), Sachbearbeiterin Julia Lövenich 
(2. V. r.) sowie Anna Wiesmann (rechts) als kommissarische Leiterin des 
anerkannten Sportkindergartens den interessierten Besucherinnen und 
Besuchern zur Verfügung.  
„Unsere bisherige klassische Suche nach Erzieherinnen und Erzie-
hern war leider bislang eher weniger erfolgreich, so dass wir uns 
als Träger von sechs Kindertageseinrichtungen nun dazu entschie-
den haben, einen interaktiven Bewerbungstag zu veranstalten“, so 
Sebastian Böttcher. Und siehe da, knapp zehn Interessierte 
fanden sich am Samstagmorgen in der Kita ein und konnten vor 
Ort schon einmal die Golzheimer Kita-Luft schnuppern. Eine 
von ihnen war Vanessa Kurth (mitte), die nun lediglich noch eine 
schriftliche Bewerbung einreichen muss – das obligatorische 
Bewerbungsgespräch hat sie dank der Teilnahme am „Casting“ 
schon erledigt! 
Für Sebastian Böttcher und sein Kita-Team steht fest, dass so  
eine Infoveranstaltung auf jeden Fall wiederholt wird. Entspre-
chende Hinweise werden hier auf der Homepage unter 
www.gemeinde-merzenich.de, im Amtsblatt sowie auf der  
Facebookseite der Gemeinde Merzenich veröffentlicht. 

Mittels App noch schneller am Einsatzort 

Auch die Merzenicher Feuerwehr beteiligt sich jetzt an der Initiative 
„Region Aachen rettet“ und hat in einer ersten Schulungsmaß-
nahme 30 Feuerwehrleute entsprechend vorbereitet. Unter Koor-
dination von Projektleiterin Susanne Helten-Hensch vom 
Rettungs dienst Kreis Düren AöR wurden grundlegende Wieder-
belebungsmaßnahmen vermittelt sowie die Nutzung des Smart-
phone basierten Alarmierungssystems erläutert.  
Hintergrund: schon drei bis fünf Minuten nach einem Herz-
Kreislauf-Stillstand treten irreversible Schäden im Gehirn auf, 
wenn keine effektive Herzdruckmassage durchgeführt wird. Dies 
ist der Grund, dass von den ca. 60.000 Patienten, die in Deutsch-
land jährlich einen plötzlichen Herz-Kreislauf-Stillstand außer-
halb von Krankenhäusern erleiden, nur etwa 10 Prozent überle-
ben. Ein Überleben des Herz-Kreislauf-Stillstands ist nur 
möglich, wenn in den ersten Minuten (in der Regel noch vor Ein-
treffen des Notarztes) mit einer qualitativ hochwertigen Herz-
druckmassage begonnen wird. 

In etwa 30 Prozent der Fälle leiten Laienhelferinnen und Laien-
helfer in Deutschland Wiederbelebungsmaßnahmen ein. Drei 
von vier Patienten, die 30 Tage nach einem Herz-Kreislauf-Still-
stand überleben, können wieder arbeiten. Diese Tatsache hat der 
Kreis Düren dazu bewogen, der Initiative „Region Aaachen 
rettet“ beizutreten. Projektleiterin Susanne Helten-Hensch vom 
Rettungsdienst Kreis Düren AöR und Dr. Detlef Struck, Ärzt-
licher Leiter des Rettungsdienstes Kreis Düren, arbeiten seit 
vielen Monaten mit Hochdruck daran, die Zahl der Ersthelferin-
nen und Ersthelfer drastisch zu erhöhen. 

„Die Feuerwehr steht rund um die Uhr für Notfalleinsätze zur 
Verfügung und ist in der Regel in wenigen Minuten an ihrem 
Einsatzort. Aber manchmal kann es eben nicht schnell genug 
gehen, wenn es in unmittelbarer Nachbarschaft plötzlich um 
Leben und Tod geht. Um diese schnelle Hilfe zu ermöglichen, 
hat die Initiative eine App entwickelt, in der man sich als Ersthelfer 
registrieren lassen kann und fortan über in der Nähe befindliche 
Notfälle informiert wird. Es ist für uns Feuerleute eine Selbstver-
ständlichkeit, dass wir jede Möglichkeit nutzen, um Menschenleben 
zu retten“, so der Merzenicher Wehrleiter Patrick Harzheim. 
www.regionaachenrettet.de 
www.feuerwehr-merzenich.de 

Gemeinde Merzenich, Kolpingstadt  
Kerpen und RWE Power bauen das Netz  

der „Freizeitwege“ weiter aus 

Neue „Freizeitwege“ steigern den Erholungswert der Landschaft 
zwischen Buir und Merzenich für die Menschen der Region. 
Davon überzeugten sich dieser Tage die Bürgermeister Georg 
Gelhausen und Dieter Spürck bei einer Fahrradtour in dem land-
wirtschaftlich geprägten Bereich südlich der A 4. Dort hat RWE 
Power in den vergangenen Jahren weitere Wirtschaftswege ausge-
baut, Bäume und Sträucher gepflanzt und einzelne Punkte 
„möbliert“, wie es in der Fachsprache der Planer heißt. So wurden 
Bänke aufgestellt, Schutzhütten errichtet und Infotafeln aufgestellt.  
Sie sind Teil des Freizeitwegekonzepts, das von dem Unterneh-
men finanziert und mit der Gemeinde Merzenich und der Stadt 
Kerpen entwickelt wird. Merzenich, Morschenich, Golzheim 
und Buir sollen auch für Radfahrer und Fußgänger besser unter-
einander vernetzt werden. Das Wegenetz erstreckt sich jetzt über 
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21 Kilometer. An den neuen „Erzählstationen“ „Merzenich“, 
„Golzheimer Dreieck“ und „Morschenich-neu“ bekommen Inter-
essierte Daten und Fakten zu Rekultivierung und Ortsgeschichte. 
Neuerdings ist das Konzept in die App „RWE erleben“ eingebun-
den. Sie stellt dem Nutzer viele Touren und Wanderstrecken in 
der Region zur Verfügung. Gleichzeitig liefert sie Hintergrund-
Informationen zu dem, was die Menschen unterwegs sehen und 
erleben können. 

„Wir haben durch den Tagebau große Bereiche aufgeben müssen, 
die unsere Bürger früher in ihrer Freizeit aufgesucht haben. Des-
wegen sorgen wir dafür, dass die verbliebenen Wege und Flächen 
im Interesse der Spaziergänger, Radfahrer und Freizeitsportler 
aufgewertet werden“, umreißt Merzenichs Bürgermeister Georg 
Gelhausen das Ziel des gemeinsamen Projekts.  
Kerpens Bürgermeister Dieter Spürck meint: „Die lange unter-
schätzte Feldflur südlich der A 4 ist kein Ausweichraum und kein 
Ersatz für die Bereiche, in denen noch der Tagebau Hambach 
und einige Kieswerke arbeiten. Sie hat ihren eigenen Wert und 
ihren eigenen Reiz, den wir mit dem Freizeitwegekonzept hervor-
heben wollen. Vernetzung findet im Rahmen unseres Konzepts 
nicht nur über Wege und Routen, sondern auch über eine Attrak-
tivierung der Umgebung statt. Wir möchten, dass sich unsere 
Bürgerinnen und Bürger dort gerne aufhalten.“ 
Michael Eyll-Vetter, Leiter der Tagebauentwicklung von RWE 
Power: „Bergbau und Bürger leben im Revier in ganz enger Nach-
barschaft. Sie gelingt, wenn man nicht nur die unmittelbaren 
Belange verfolgt, sondern sich auch jenseits der Abbaugrenzen 
engagiert. Ich würde mich freuen, wenn unser gemeinsames  
Freizeitwegekonzept weiterhin Anklang bei den Bürgern in den 
nahegelegenen Dörfern findet.“  

Fotos: RWE Power 

Merzenich verpachtet Rixen-Grundstück  
an die Stadt Kerpen 

Das Erbe des früheren Landwirtes Ludwig Rixen (gest. 1899) aus 
Morschenich ehren und bewahren – dies ist die Aufgabe der 
Rixen-Stiftung seit über 120 Jahren. Die Gemeinde Merzenich 
verwaltet im Sinne der Stiftung unter anderem die landwirtschaft-
lichen Flächen, die sich im Besitz von Ludwig Rixen befanden, 
und fördert darüber hinaus Aktionen für Morschenicher Kinder 
und Senioren. So war es für Bürgermeister Georg Gelhausen auch 
ein besonderes Anliegen, den gemeinnützigen Stiftungsgedanken 
bei der jüngsten Kooperationsvereinbarung mit der Stadt Kerpen 
zu berücksichtigen und auch umzusetzen. 

Die Merzenicher Nachbarkommune hatte eigentlich vor, ent-
sprechende Flächen für einen Neubau des Baubetriebshofes käuf-
lich zu erwerben und priorisierte dabei ein Grundstück an der 
Humboldtstraße in Kerpen, welches sich im Besitz der Stiftung 
bzw. der Gemeinde Merzenich befindet. Das rund 2,4 ha große 
Grundstück, zwischen dem Friedhof Kerpen-Nord und der 
Garten anlage am Heidefließ liegend, ist zentral im Stadtgebiet 
verortet und bietet eine gute Anbindung an alle Ortsteile. 
Georg Gelhausen und sein 
Amtskollege Dieter Spürck 
einigten sich jedoch im 
Rahmen der schon lange 
und erfolgreich praktizie-
renden interkommunalen 
Zusammenarbeit von Mer-
zenich und Kerpen auf 
einen Erbbaurechtsvertrag 
über das entsprechende 
Grundstück. Georg Gel-
hausen: „Mit der Verpach-
tung haben wir einen her-
vorragenden Kompromiss 
gefunden. Die Stadt Kerpen 
erhält ihr Wunschgrundstück für die Errichtung der neuen 
Gebäude und unterstützt mit der Pacht die Projekte der Rixen-
Stiftung!“ Bürgermeister Dieter Spürck freut sich ebenfalls über 
diese Vereinbarung: „Nun können die Planungen fortgeführt 
werden.“ 

Neue Flutlichter für den  
FC Rhenania Girbelsrath 

Seit vielen Monaten herrscht auf dem Gelände des FC Rhenania 
Girbelsrath reges handwerkliches Treiben. Zunächst erneuerten 
die Mitglieder in fast kompletter Eigenarbeit den Außenbereich 
zwischen Vereinsheim und Sportplatz. Aktuell wird im Innenbe-
reich gehämmert, gebohrt und gespachtelt. „Alles, was wir selbst 
machen können, machen wir auch selbst“, sagt Rhenania-
Geschäftsführer Elia Mosche. Spätestens Ende Oktober sollen die 
Umbau- und Restaurierungsarbeiten fertig gestellt sein. „Es wäre 
schön, wenn wir das mit einem kleinen Fest feiern könnten, als 
Dankeschön für die Helfer, die hier unzählige Stunden investiert 
haben“, so der sportliche Leiter Alex Klesper. 



sächlich mussten einige „schwarze Schafe“ aus dem Verkehr gezogen 
werden, so dass Udo Schumacher und seine Kolleginnen und  
Kollegen sowie die Schülerinnen und Schüler die eine oder andere 
mündliche Verwarnung aussprechen mussten. Zu allem Überfluss 
erhielten die Verkehrssünder aus den Händen der anwesenden 
Kinder eine gelbe Zitrone als Zeichen der Missbilligung! 
Mario Zeyen, Leiter des Ordnungsamtes der Gemeinde Merzenich, 
zieht ein positives Fazit der vom Land NRW mit 500 Euro geför-
derten Aktion: „Unser Hauptziel war und ist es, Autofahrer 
gerade an den neuralgischen Punkten entlang des Schulweges für 
eine rücksichtsvolle Fahrweise zu sensibilisieren und damit das 
Sicherheitsgefühl der Schülerinnen und Schülern zu erhöhen. Ich 
denke, das ist uns sehr gut gelungen und wir werden die Aktion 
auf jeden Fall wiederholen!“ 
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Etwas früher sollen die brandneuen Flutlichter in Betrieb gehen, 
die jetzt installiert wurden. Lediglich das Steuergerät muss noch 
eingebaut und eingestellt werden, dann kann dank moderner 
LED-Technik auch abends noch uneingeschränkt trainiert 
werden. Die neuen Strahler verbrauchen bis zu 90 Prozent weniger 
Strom im Vergleich zu herkömmlichen Leuchtmitteln. Damit 
einher geht die Verringerung der Lichtemissionen, die ja für den 
Biorhythmus von Mensch und Tier schädlich sein können. „Mit 
LED können wir ganz gezielt fest begrenzte Flächen ausleuchten, 
ohne dass ungewünschte Lichtglocken entstehen“, erklärt Andreas 
Isecke vom Gebäudemanagement der Gemeindeverwaltung, der 
die Fördermaßnahme koordinierte und jetzt gemeinsam mit 
Bürger meister Georg Gelhausen die Anlage in Augenschein nahm. 
Gefördert wird das LED-Projekt in der Gemeinde Merzenich von 
der Nationale Klimaschutzinitiative. Mit der Nationalen Klima-
schutzinitiative initiiert und fördert das Bundesumweltministe-
rium seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung 
der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und Pro-
jekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzaktivitäten ab: 
Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkre-
ten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese 
Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzini-
tiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. 
Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso 
wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen. 

Auf dem Foto (von links): Bürgermeister Georg Gelhausen, Rhenania-
Sportchef Alex Klesper, Rhenania-Geschäftsführer Elia Mosche und 
Andreas Isecke vom Gebäudemanagement der Gemeinde Merzenich. 

Rücksichtslose Autofahrer  
mit einer Zitrone „belohnt“ 

Kinder sind die schwächsten Verkehrsteilnehmer und daher 
besonders schützenswert in der Freizeit und auf dem Weg in die 
Kita oder Grundschule. Doch leider legen nicht alle Autofahrer 
die nötige Umsicht und Vorsicht an den Tag und sorgen mit 
ihrem Fahrverhalten für besondere Gefährdungen entlang des 
Schulweges. Aus diesem Grund führte das Ordnungsamt der 
Gemeinde Merzenich jetzt in Kooperation mit der Grundschule 
Merzenich und der Kreispolizeibehörde, Direktion Verkehr, 
sowie unter Mitwirkung des Merzenicher Bezirksbeamten Udo 
Schumacher eine ganz besondere Verkehrsmaßnahme durch, bei 
denen (leider) viele Zitronen verteilt werden mussten... 
An zwei Vormittagen kontrollierten die anwesenden Polizeibe-
amten den Zufahrtsbereich der KGS Merzenich auf überhöhte 
Geschwindigkeit und verkehrswidriges Fahrverhalten. Und tat-

Merzenich hat was zu bieten  
Nr. 53 

“Huhn im Glück“ 
Eine Idee wird Wirklichkeit. 
Schon lange haben wir uns 
Gedanken gemacht, wie wir 
unser täglich frisches Früh-
stücksei auf den Tisch bekom-
men, und das auch für regio-
nale Kunden anbieten können. 
Dabei wollten wir das Wohl 
unserer Hühner an die erste 
Stelle setzen.  
Unsere Freilandhühner haben 
die Möglichkeit, sich draußen 
auf grüner Wiese die Füße zu 
vertreten, nach Belieben zu scharren, Kuhlen zu graben und ande-
ren Aktivitäten nachzugehen. Nachts kommen sie dann in unse-
rem selbst konstruierten Hühnermobil sicher zur Ruhe. Zudem 
ermöglicht uns die Mobilität des Hühner stalls, unseren Hühnern 
in regelmäßigen Abständen ein frisches Terrain zu bieten.  
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 
Paul Wamich und Wilfried Eberth 
Paul Wamich, alteingesessener Landwirt in Girbelsrath, stellt mit 
Unterstützung seines Freundes Wilfried Eberth täglich frische 
Eier zum Kauf zur Verfügung. Auf dem Marienhof steht ein Ver-
kaufstand - nahezu rund um die Uhr - zur Selbstbedienung für 
alle Liebhaber frischer Eier von glücklichen Hühnern bereit. 
Huhn im Glück  
Hauptstraße 56, 52399 Merzenich Girbelsrath 
huhn.im.glueck@gmail.com 
Paul Wamich: Mobil, WhatsApp, SMS 0172 253 18 06 
Wilfried Eberth: Mobil, WhatsApp, SMS: 0171 680 63 93 

Landrat besucht Morschenich-Neu:  
"Ein gelungenes Beispiel für den Strukturwandel" 

Der Landrat war wieder unterwegs im Kreis Düren. Unter dem 
Motto "Kreis Düren: was uns bewegt" hat sich Wolfgang Spelthahn 
vier Stationen ausgesucht, um über wichtige Themen des Kreises zu 
sprechen: Klimaschutz, Strukturwandel, Wasserstoff und Tou-
rismus. Startpunkt der ersten Sommertour war der Hürtgenwald, 
wo der Klimawandel hautnah zu erleben ist. Nun besuchte Wolf-
gang Spelthahn den Merzenicher Ortsteil Morschenich-Neu, "ein 
gelungenes Beispiel für den Strukturwandel", wie er sagte. 
Gut 300 Einwohner, 130 bebaute Grundstücke, 20 Hektar 
Fläche: Das sind die Koordinaten von Morschenich-Neu. Der 
Erste Spatenstich für das schmucke Neubaugebiet erfolgte 2013, 
im gleichen Jahr, in dem auch die durch den Braunkohleabbau 
bedingte Umsiedlung aus dem damaligen Ort Morschenich 
begonnen hatte.  
Zu Beginn seiner 2. Sommertour steht Landrat Wolfgang Spelt-
hahn auf dem Vorplatz der Bürgewaldhalle und sagt: "Wir sehen 
hier in Morschenich-Neu ein gelungenes Beispiel für den Struk-
turwandel." Der neue Ort biete "viel Potenzial und große Chan-



cen". Gleichwohl sei es "vollkommen klar, dass die Umsiedlung 
vielen schwergefallen ist und eine große emotionale Herausforde-
rung bedeutete und bedeutet". 
Neben dem Landrat steht Merzenichs Bürgermeister Georg Gel-
hausen mit Ortsvorsteher Michael Dohmes und Bruno Rüth vom 
Bürgerbeirat Morschenich. Auch Georg Gelhausen spricht 
davon, dass die Umsiedlung für viele schwer war, aber gleichzeitig 
auch große Chancen böte. Gelhausen zeigt auf das Bürgewald-
zentrum, ein modernes Mehrzweckgebäude und Sportzentrum, 
das mittlerweile vielen Vereinen in der Gemeinde eine Heimat 
bietet. Allein das zeige den Zusammenhalt, sagt Gelhausen. Das 
Gebäude ist im vergangenen Jahr eingeweiht worden und bietet 
von einem großen Balkon aus einen prächtigen Blick auf einen 
gepflegten Rasenplatz. "Man sieht hier ein gutes Miteinander, das 
optimal gelebt wird", betonte Landrat Wolfgang Spelthahn. Viele 
Synergieeffekte seien so möglich. 
Nicht weit entfernt von der Bürgewaldhalle liegt ein weiteres 
Schmuckstück des neuen Ortes, das zentrale Holzpellet-Heiz-
werk, das 130 Gebäude mit regenerativer Wärme versorgt. 25 
Tonnen Kohlenstoffdiaoxid werden so jedes Jahr eingespart. 
"Wir sehen hier eine richtungsweisende Energieversorgung", 
sagte Landrat Wolfgang Spelthahn. Sie passe gut zu den Klima-
zielen des Kreises Düren, der bis 2035 klimaneutral sein möchte.  
Ein Stück weiter liegt die neue Kita "Bürgewald", modern, gut 
ausgestattet, drei Gruppen mit Kindern finden hier Platz. Unweit 
davon ein Bauprojekt des Dürener Bauvereins, an dem der Kreis 
Düren beteiligt ist. 34 Mietwohnungen entstehen hier, 5,5 Milli-
onen Euro werden investiert. "Das Projekt passt zu unserer 
Wachstumsoffensive", sagte der Landrat. Bis 2025 will der Kreis 
Düren seine Einwohnerzahl von derzeit 270.000 auf dann 
300.000 steigern.  
"Der Strukturwandel ist eine Herausforderung, aber bietet auch viele 
Chancen. Die gilt es beherzt zu ergreifen", betonte Landrat Wolf-
gang Spelthahn. "Genau, wie es hier in Morschenich-Neu passiert." 

Landrat Wolfgang Spelthahn besuchte auf seiner zweiten Sommertour 
den Merzenicher Ortsteil Morschenich-Neu. Mittlerweile leben hier gut 
300 Menschen – ein gelungenes Beispiel für den Strukturwandel.  

Foto: Kreis Düren 
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Projekte in Umsiedlungsorten finden,  
entwickeln und fördern 

Die Hochwasserkatastrophe im Juli hat uns zwei Dinge vor 
Augen geführt – zum einen unsere Verletzlichkeit gegenüber den 
Gewalten der Natur. Zum anderen, wie die Menschen in Krisen-
zeiten zusammenrücken und ungeahnte Kräfte entwickeln. Auch 
dies sind Bilder, die uns in Erinnerung bleiben werden: Menschen, 
die sich nicht kennen, aber trotzdem beim Keller auspumpen, 
Schlamm wegräumen oder Schutt beseitigen helfen; Hilfskonvois 
mit tonnenweise notwendigen Materialien für den Wiederaufbau; 
und natürlich jene Helden, die Personen in größter Not aus den 
Fluten ziehen!  
Genau diese Kräfte des Zusammenhalts und der Hilfsbereitschaft 
sollen als Grundlage für ein auf drei Jahre befristetes Projekt 
dienen, welches mit 600.000 Euro von der Bundesregierung 
gefördert wird. Der Parlamentarische Staatssekretär im Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung, Thomas Rachel, über-
reichte jetzt entsprechende Förderbescheide an die Projektteilnehmer. 
Die Stadt Erkelenz, der Zweckverband Landfolge Garzweiler und 
als assoziierter Partner die Gemeinde Merzenich sowie als Projekt-
entwickler das Institut für Landes- und Stadtentwicklungs -
forschung (ILS) aus Dortmund haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Daseinsvorsorge von Menschen und Ortschaften in 
Tagebaugebieten zu unterstützen und entwickeln, sprich: Orte der 
Vergangenheit und Orte der Zukunft gemeinsam mit den Bürge-
rinnen und Bürgern zu innovativen Lebensräumen zu entwickeln. 
Projektentwickler Dr. Michael Kolocek hat dazu verschiedene 
Arbeitspakete geschnürt. Ganz wichtig: Bestehende Netzwerke in 
den sogenannten Untersuchungsräumen Keyenberg, Kuckum, 
Westrich, Berverath, Holzweiler, Venrath, Kaulhausen und Mor-
schenich ausbauen, stärken und fördern. Das soll in einem ersten 
Schritt mit analogen Begegnungszentren unterstützt und später 
auch digital erweitert werden. „Dazu benötigen wir Akteure, die 
ähnlich wie bei der ehrenamtlichen Vereinsarbeit moderierend 
und mobilisierend unterwegs sein sollen. Sie zu ermitteln, wird 
eine unserer ersten wichtigen Arbeiten sein“, so Dr. Michael 
Kolocek. 
Konkrete Maßnahmen, innovative Ideen oder bestimmte Vorga-
ben gibt es nicht – hier sollen die Kommunen und Projektträger 
möglichst zurückhaltend agieren. Dr. Kolocek: „Schließlich geht 
es darum, die betroffenen Menschen im Rheinischen Braunkoh-
lerevier mitzunehmen und sie teilhaben zu lassen an Entschei-
dungen über die Zukunft ihrer Orte und Lebensräume.“ Merze-

Kostspielige Farbschmierereien 
Das Entfernen der Farbschmierereien, die innerhalb von drei 
Wochen an mehreren Stellen an der Grundschule in Merzenich 
entdeckt wurden, hat ein Kostenvolumen von mehr als 10.000 
Euro erreicht. „Es handelt sich um schwerwiegende Sachbeschä-
digungen, die aufwändig beseitigt werden müssen. Die Kosten 
trägt die Gemeinde Merzenich und damit leider auch der Steuer-
zahler“, so der zuständige Fachbereichsleiter Sebastian Böttcher.  
Bei den Ermittlungen nach den Verursachern ist auch die Polizei 
mit eingebunden. Aufgrund der Symbolik und der Wortwahl der 
Texte lassen sich bestimmte Muster erkennen. „Wir ermitteln 
hier in verschiedene Richtungen. Es gibt schon Hinweise, denen 
wir nachgehen, aber letztendlich sind wir hier auf die Mithilfe aus 
der Bevölkerung angewiesen“, so der Merzenicher Bezirksbeamte 
Udo Schumacher. 
Aus diesem Grund hat die Gemeinde Merzenich entschieden, für 
sachdienliche Hinweise, die zur Ermittlung der Täter führen, eine 
Belohnung von 250 Euro auszuschreiben. Sebastian Böttcher: 
„Derartige Beschädigungen öffentlicher Gebäude kann man 
nicht mehr als Bagatelle bezeichnen. Dass auch noch Grund-

schulkinder diesen verachtenswerten Bildern und Worten ausge-
setzt sind, macht die Sache nicht besser.“ 

Hinweise an die Gemeindeverwaltung Merzenich  
telefonisch bitte unter 02421/399-0 oder per Mail an buerger-
meister@gemeinde-merzenich.de.  
Wir danken für Ihre Mithilfe! 
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Girbelsrather Dorfwerkstatt 2.0  
für Engagementpreis nominiert 

Die Dorfwerkstatt 2.0 aus 
Girbelsrath ist für den 
Deutsche Engagementpreis 
nominiert worden! Dieser 
Preis würdigt engagierte 
Menschen, Initiativen, 
Unternehmen sowie öffent-
liche Verwaltungen in sechs 
Kategorien und ist mit 5.000 Euro dotiert. 
Nach jahrelangem Stillstand im Ort hat der Verein zahlreiche 
Projekte begonnen. Dazu zählen Seniorenarbeit, Jugend- und 
Kinderförderung, die Erneuerung und Pflege von Spielplätzen, 
die Schaffung eines Bürgerhauses in einer ehemaligen Gaststätte 
und die Renovierung des Bürgerhauses. Darüber hinaus führt der 
Verein Seniorennachmittage durch, führt Ortsvereine zusam-
men, organisiert Infoveranstaltungen zur Pflegeversicherung, zur 
Vorsorgevollmacht und zur Patientenverfügung und lädt zu 
Spiele- und Vorlesenachmittagen und -abenden ein.  
Zudem werden Grünanlagen gepflegt und deren Patenschaften 
betreut, Flurreinigungen in und um den Ort durchgeführt, die 
Ortsgemeinschaft gefördert und gestärkt und Brauchtumspflege 
betrieben. Auch den St. Martinszug und die Maifeier hat der 
Verein mit organisiert. Die erste Zusammenkunft der Mitglieder 
war 2014, die Vereinsgründung dann 2020. Mittlerweile hat der 
Verein 70 Mitglieder aller Altersgruppen. 
Die Dorfwerkstatt 2.0 kann man noch bis zum 20. Oktober  
mit einem einfachen Klick unterstützen – unter  
www.deutscher-engagementpreis.de (In die Suchmaske einfach 
Girbelsrath eingeben) kann jeder für die Dorfwerkstatt 2.0 eine 
Stimme abgeben. Der sogenannte Publikumspreis ist mit 10.000 
Euro dotiert. Also, ran ans Handy, an den PC oder das Tablet 
und fleißig für die Girbelsrather Dorfwerkstatt 2.0 voten! 

nichs Bürgermeister Georg Gelhausen kann zumindest unter die 
erste Aufgabe schon ein Häkchen setzen: mit dem ein.LADEN 
im Merzenicher Ortszentrum befindet sich ein Ort der Begeg-
nung inklusive Open Government Labor und Konferenzraum 
kurz vor der Fertigstellung! 

Auf dem Foto (von links): Volker Mielchen (Geschäftsführer Zweckver-
band Landfolge Garzweiler), Dr. Michael Kolocek (ILS Dortmund), 
Georg Gelhausen (Bürgermeister Merzenich), Thomas Rachel (parla-
mentarischer Staatssekretär im Bundesministerium für Bildung und 
Forschung), Stephan Muckel (Bürgermeister Erkelenz) und Wilfried 
Oellers (MdB, Kreis Heinsberg).  

Einblick in die Golzheimer Geschichte 
Einen interessanten Einblick in die Golzheimer Geschichte 
gewährte die Gemeinde Merzenich beim „Tag des offenen Denk-
mals“. Historikerin Inga Mehlert-Garms präsentierte an der 
Römervilla Wissenswertes und Unterhaltsames rund um das 
Bodendenkmal der ehemaligen Villa Rustica, die zwischen 2004 
und 2008 ausgegraben wurde. Parallel dazu wurde eine Infotafel 
eingeweiht mit zahlreichen Informationen zu dem römischen 
Landgut und dem Leben der Golzheimer vor 2000 Jahren. 

Girbelsrath 2.0 –  
Bürgerhaus nach Umbau feierlich eröffnet 

Am 12. September 2021 war es endlich soweit: nach fünfmonatiger 
Umbauphase konnten die Mitglieder von Girbelsrath 2.0 – Die 
Dorfwerkstatt endlich ihr Bürgerhaus eröffnen! In den Umbau 
der ehemaligen Gaststätte Schinchen hatten die Mitglieder des 
Vereins – allen voran Ortsvorsteher Ralf Locker und Dieter 
Kelmes – viel Energie und viel Zeit investiert; Unterstützung 
erhielten sie dabei von ortsansässigen Sponsoren. Die Räumlich-
keiten sind behindertengerecht umgebaut und in vielen Bereichen 
modernisiert worden, den urigen Charme der Gaststätte konnte 
man jedoch bewahren.  

Es war ein langer Weg, bevor die Dorfwerkstatt am Ziel war. Im 
Dezember 2019 hatte der Rat der Gemeinde Merzenich einstim-
mig beschlossen, dass die Gaststätte Schinchen durch den Verein 
angemietet werden konnte. Das vorgelegte Nutzungskonzept von 
Girbelsrath 2.0 war die finanzielle Grundlage für die Anmietung. 
Doch dann kam die Pandemie im März 2020. Sämtliche Veran-
staltungen mussten ab April 2020 abgesagt werden, bzw. die 
Anmeldungen wurden zurückgenommen.  
Girbelsrath 2.0 musste sogar unter den Schutzschirm des Landes 
NRW kriechen, damit die Mietzahlungen pünktlich erfolgen 
konnten. Die Hürden für die Gewährung einer Beihilfe aus dem 

Außerdem konnten die Besucherinnen und Besucher einige his-
torische Fundstücke begutachten, die zum „Tag des offenen 
Denkmals“ vom LVR zur Verfügung gestellt wurden.  
Unter dem Motto „Denk_mal wie es war‟ konnten Groß und 
Klein bei Mitmachaktionen und speziellen Führungen das antike 
Golzheim und seine Bewohner hautnah erleben. Für das leibliche 
Wohl sorgten die Golzheimer Vereine Marianische Schützenbruder-
schaft Golzheim, KG Mir hahle Poohl Golzheim sowie Golzheim 
aktiv. Der Erlös von rund 700 Euro wird der Dorfgemeinschaft 
Bliesheim zugunsten der Opfern der Flutkatastrophe gespendet. 

Auf dem Foto (von links): Landschaftsarchitekt Lothar Gerhards, Denk-
malpfleger und Archäologe Frank Goldschmidt sowie Bürgermeister 
Georg Gelhausen bei der Einweihung der Infotafel am Spielplatz Römer-
villa in Golzheim. 



Störche machen Halt in Girbelsrath 
Auf ihrem mehrere 
tausend Kilometer 
langen Weg in ihre 
afrikanischen Win-
terquartiere legte 
ein Schwarm Stör-
che auch einen 
Stopp in Girbels-
rath ein. Und das 
sogar schon zum 
zweiten Mal inner-
halb weniger 
Wochen. Dut-
zende dieser Vögel 
kreisten einen Tag 
lang über dem Ort 
und sorgten für ein 
seltenes Naturspek-
takel – schließlich 
bevorzugen Stör-
che auf ihrer 
langen Reise in den 
Süden eher wasser-
reiche Gebiete für 
ihre Pausen. 
Warum Adebar & Co. nun erstmals überhaupt in Girbelsrath 
Halt machten, wird wohl für immer ein Geheimnis bleiben. Aber 
wer weiß, vielleicht steuern die Störche auf ihrer Rückreise aus 
Afrika im nächsten Frühling wieder Girbelsrath an, weil es ihnen 
hier so gut gefiel. Man darf gespannt sein… 
Die Fotos wurden von Hubert Weiser aufgenommen und uns dankens-
werterweise zur Verfügung gestellt! 
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Aus der Perspektive von  
geflüchteten Menschen 

Gemeinsam mit sieben geflüchteten Menschen nahm Ruhlla 
Jamili, Flüchtlingsbeauftragter der Gemeinde Merzenich, jetzt an 
einem Theaterabend in Oberhausen teil. Besucht wurde eine Auf-
führung der freien Theatergruppe NRW „Die Happy Few“. In 
den Theaterabenden beschäftigt sich die Gruppe mit der Wirk-
lichkeit und den Handlungsspielräumen der und des Einzelnen. 
Dafür arbeitet man mit dokumentarischen, aber auch mit 
Theater mitteln. In der aktuellen Produktion „After the End // An 
der Rheinischen Riviera“ beschäftigt man sich mit dem Umgang 
gesellschaftlicher und individueller Veränderungen. Als Beispiel 
hierfür dient das Rheinische Braunkohlerevier. Anliegen der 
Theater gruppe ist es, ein Panorama des Rheinlands im industriellen 
Abendrot zu zeigen, in der möglichst viele verschiedene Stimmen 
und Perspektiven, unter anderem auch von geflüchteten Men-
schen, zu hören sind. 

Sonderprogramm „Billigkeitslösung“ waren sehr hoch und 
wurden letztendlich überwunden.  
Für die Nutzung der Räume war ein behindertengerechter 
Umbau notwendig. Der kostete naturgemäß viel Geld und auch 
viel Eigenleistung. 2020 legte die Landesregierung NRW das För-
derprogramm „Dorferneuerung 2021“ auf.  
Die ersten zaghaften Versuche, an die „Fördertöpfe“ zu kommen, 
wurden bereits im Februar 2020 vom Vorstand der Dorfwerkstatt 
unternommen. Im Laufe der Zeit wurden diese intensiviert und so 
konnte Bürgermeister Georg Gelhausen im Oktober 2020 die ausge-
füllten Anträge persönlich bei der Bezirksregierung in Köln abgeben.  
Am 6. April 2021 dann die erlösende Nachricht: Der Förderan-
trag ist genehmigt! 
Jetzt konnte losgelegt werden. Die Männer des Bautrupps der 
Dorfwerkstatt, Hubert Fuß, Matthias Schinchen, Willi Theisen, 
Reinhard Schlepütz und Klaus Weindorf, waren direkt zur Stelle 
und legten in großem Tempo vor.  In vielen, vielen schweißtreiben-
den Stunden der körperlichen Arbeit entstand etwas ganz Besonderes: 
Ein Versammlungsraum für Jung und Alt in Girbelsrath. 
Dieser muss nun mit Leben erfüllt werden. Die Planungen laufen 
auch derzeit auf Hochtouren. Dabei stehen die schmerzlich ver-
missten Seniorennachmittage bei Kaffee und Kuchen an erster 
Stelle. Weitere Treffs gibt es für Mütter mit Kleinkindern. 
Geplant sind auch Spielenachmittage mit Karten- und Brettspie-
len. Lesungen sowie das Erzählcafe sollen auch Bestandteil des 
Programms werden.  
Für den Herbst sind Vortragsreihen in den Bereichen Gesund-
heit/Pflege, Schutz vor Einbrechern/immer neue Formen des 
„Enkeltrick“, u.v.a. geplant. Kurzum, es soll ein Treffpunkt für 
alle Girbelsrather werden! 

Gemeinde verschenkt 1 qm Blumenwiese 
Kleine Verpackung, große Wirkung – insgesamt 10.000 Saatgut-
tütchen stellt der Kreis Düren jetzt kostenlos seinen Bürgerinnen 
und Bürgern im gesamten Kreisgebiet zur Verfügung. Unter dem 
Motto „Säen & Entdecken“ möchte man für mehr Biodiversität 
und Artenvielfalt sorgen und Monokulturen entgegenwirken. Ab 

sofort ist das „Saatgut für eine Frischwiese“ natürlich auch in 
Merzenich erhältlich, im ein.LADEN in der Dürener Straße 4.  
Die Wildblumen-Saatgutmischung wurde in enger Abstimmung 
mit der Biologischen Station des Kreises Düren und dem Saatgut -
hersteller Rieger-Hofmann speziell für den Kreis Düren 
zusammengestellt und entwickelt. Regionales Saatgut stellt für 
die heimischen Tiere ein besonderes Nahrungsangebot dar. Der 
Inhalt eines Tütchens ist für eine Fläche von 1 qm bestimmt und 
soll kleinräumige Flächen ökologisch aufwerten. 

„Nutzen Sie bitte dieses kostenlose Angebot und sorgen Sie mit 
der Aussaat für eine Aufwertung der biologischen Vielfalt in 
ihrem heimischen Garten. Unterstützen Sie aktiv den Klima-
schutz!“, so Bürgermeister Georg Gelhausen.  
Der ein.LADEN in der Dürener Straße 4 in Merzenich hat täglich 
von 10 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 14 Uhr geöffnet. 
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Deutschlands schönster Kreisverkehr  
beim Merzenicher Ortsfest! 

Deutschlands schönster Kreisverkehr befand sich am Tag der 
Deutschen Heimat in Merzenich! Zum krönenden Abschluss des 
Ortsfestes der Gemeinde Merzenich sorgte das Lagerfeuer Trio 
noch einmal für ein musikalisches Highlight und schaffte es, die 
Besucherinnen und Besucher trotz des teilweise einsetzenden 
Regens zu begeistern. Dabei entstand auch das tolle „Gruppen-
bild“, das Gitarrist Bernd Weiß von der Bühne aus machte.  
Insgesamt war das diesjährige Ortsfest ein großer Erfolg, rund um 
den Lindenplatz war es teils „proppenvoll“, und auch entlang der 
Lindenstraße sorgten die Trödler und Händler für einen regen 
Besucherstrom. Erstmals waren auch das Rathausgebäude und 
das Pfarrheim mit eingebunden, dort zeigten knapp 20 Kunst-
handwerker ihre liebevoll hergestellten Waren.  
Wie immer kümmerten sich gewohnt souverän die KG Jonge 
vom Berg, die Merzenicher Schützen, der SC Merzenich und der 
Billard Club Merzenich um die Bewirtung am Lindenplatz und 
in der Lindenstraße. Eine Delegation unserer Partnerkommune 
aus Quiévrechain verteilte Leckereien, Liköre und Weine aus 
Frankreich.  
Das Musikprogramm konnte sich mit der Blechphonie, den 
Freunden der Musik, der Lebenden Musikbox, der Merzenicher 
Musikschule, der Ballantines Band und Teddy & The Slags mehr 
als sehen lassen.  
Nach der langen Durststrecke durch die Coronapandemie war 
das Merzenicher Ortsfest eine wohltuende Abwechslung vom 
Alltag. „Endlich“, so Bürgermeister Georg Gelhausen, „können 
wir wieder zusammenkommen, um gemeinsam zu feiern!“ 



Miriam Müller und 
Guido Neffgen, 
St.-Matthias-Str. 1, 52353 Düren, 
Eheschließung: 24.07.2021 

 
 
 

Sandra Niesen und 
Andreas Kluth, 
Eintrachtstr. 72, 52353 Düren, 
Eheschließung: 07.08.2021 

 
 
 

Katharina Mathieu und 
Jens Stahlschmidt, 
Nordstr. 15, 52399 Merzenich, 
Eheschließung: 13.08.2021 

 
 
 

Jessica Schmitz und 
Philipp Zehetmayer 
Dürener Str. 61, 52399 Merzenich, 
Eheschließung: 14.08.2021 

 
 
 

Sarah Heiartz und 
Patrick Wolf, 
Hauptstr. 20, 52399 Merzenich, 
Eheschließung: 27.08.2021
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Familien, Kinder und Jugend

Laura Kurth und 
Michael Peters-Ciarlo, 
Beethovenring 98, 52399 Merzenich, 
Eheschließung: 03.07.2021 

 
 
  

Franziska Floß und 
Alexander Büttgen, 
Katharinenstr. 24 b, 52353 Düren, 
Eheschließung: 03.07.2021 

 
  
 

Melissa Lehwald und 
Gary Juras, 
Schubertstr. 17, 52399 Merzenich, 
Eheschließung: 17.07.2021 

 
 
 

Mareike Mohr und 
Michael Dumoulin, 
Kreuzstr. 23 f, 52351 Düren, 
Eheschließung: 23.07.2021 

 
 
 

Laura Nagorka und 
Thomas Esch, 
Rosenstr. 1 a, 52399 Merzenich, 
Eheschließung: 23.07.2021 

 
 
 

Eheschließungen in der Zeit vom 01.07. – 31.08.2021 
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Senioren

Offene Seniorenarbeit Merzenich 
Informationen zur Seniorenarbeit erhalten Sie persönlich  
bei Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21,  
telefonisch unter 02421-9949572 oder per E-Mail an:  
seniorenarbeit@gemeinde-merzenich.de  
Mobil zu erreichen sind Michalel Staab unter der 0170 1011048 
und Sibylle Granitzka unter der 015752602803 

TASCHENGELDBÖRSE  
In Kooperation mit der 
Kreisverwaltung Düren 
läuft seit Herbst 2015 die 
Taschengeldbörse in der 
Gemeide Merzenich. Die 
Taschengeldbörse ver-
mittelt Schülerinnen und 
Schüler im Alter von 14 – 
20 Jahren, die gegen ein 
Taschengeld von mindes-
tens 5 € pro Stunde klei-
nere Unterstützungsleis-
tungen in Haus und 
Garten erledigen an Senio-
ren und mobilitätseinge-
schränkte Menschen. 
Dadurch kann diesen 
Menschen der Alltag etwas 
leichter gemacht werden 
und Jugendliche haben die 
Möglichkeit ihr Taschengeld aufzubessern. 
Sie sind interessiert und haben Unterstützungsbedarf? Wir helfen 
Ihnen gerne weiter!Weitere Infos und Anmeldung gibt es bei 
Michael Staab und Sibylle Granitzka im Steinweg 21., telefonisch  
unter 02421 9949572 oder per Mail an: seniorenarbeit@ 
gemeinde-merzenich.de  
Ebenso im Bürgerhaus während der Öffnungszeiten des Jugend-
treffs unter 02421 38021. Infos und Onlineanmeldung sind auch 
unter www.tab.kreis-dueren.de direkt möglich. 

Freizeitgemeinschaft 55+ 
 
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle 
BürgerInnen der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter 
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das 
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, eine Mit-
gliedschaft ist nicht erforderlich.  
Geplante Aktionen und aktuelle Termine der Freizeitgemein-
schaft werden am Steinweg 21 und am Bürgerhaus ausgehangen.                                                                                                                            
Die Informationen über die Freizeitgemeinschaft 55+ lassen sich 
auch online abrufen. Sie finden uns im Internet mit einer eigenen 
Homepage unter: www.unser-quartier.de/merzenich

Regelmäßige Aktivitäten der  
Freizeitgemeinschaft 55+ 

Für die regelmäßigen Angebote der Offenen Seniorenarbeit 
gelten natürlich die Bestimmungen der aktuell gültigen Corona-
schutzverordnung bzw. den darüber hinaus getroffenen Verein-
barungen mit der Verwaltung. 
So gelten für alle Teilnehmer die Drei-G-Regeln, mittels einer 
Anwesenheitslisten wird die Rückverfolgung sichergestellt. Auch 
gelten, wie überall, wo nötig die AHA-Regeln. 

So möchten wir die Sicherheit für alle Teilnehmer bestmöglich 
gewährleisten und hoffen auf die langfristige Öffnung der kom-
munalen Angebote. 
Die Aktivitäten finden in den nächsten Wochen wie folgt statt: 
Boule- Gruppe, dienstags 15:30 Uhr auf der Boule-Anlage an 
der Elle 
Auch diese Gruppe trifft sich wegen der unbestimmten Wetter-
lage spontan und nach Absprache. Für neue Interessenten lohnt 
sich bei gutem Wetter also ein Spaziergang zur Elle. 
Internetcafé, wöchentlich montags von 10-13 Uhr 
Entdecken Sie die Chancen und Möglichkeiten des Internets und 
lernen den sicheren Umgang mit dem Laptop. Die Herren Kalk-
brenner und Wirth werden Sie individuell unterstützen und 
schulen. Auch Anfänger sind herzlich willkommen. Es ist eine 
vorherige Terminabsprache nötig. Kommen Sie dazu montags 
zwischen 10 und 13 Uhr ins Internetcafé. Im persönlichen 
Gespräch mit Ihnen können sie dann Termine auf Ihren Bedarf 
abstimmen.  
Redaktion Homepage  
Sie haben Spaß an redaktioneller Arbeit? Sie schreiben gerne oder 
fotografieren? Dann sind Sie in der Redaktion genau richtig und 
können Gaby Waeser bei der Aktualisierung und Bearbeitung der 
Homepage unterstützen. Kontakt über das Büro im Steinweg 21 
Handarbeits-Gruppe, vierzehntägig dienstags ab 14:30 Uhr 
(Bürgerhaus)                                                               
Die Handarbeitsgruppe trifft sich erstmalig wieder am 12.10., 
26.10. und 09.11. Die kreativen Frauen nehmen weitere 
Interessent*Innen herzlich in ihre Gruppe auf! 
Kegeln, alle vier Wochen ab 19:30 Uhr 
Aufgrund der Gruppengröße und den mangelnden Lüftungs-
möglichkeiten auf der Kegelbahn verzichten die Gruppen bislang 
auf ihre regelmäßigen Kegeltreffen!   
Männer kochen, alle vier Wochen ab 18 Uhr im Bürgerhaus  
Diese Gruppe um Arnold Glasmacher trifft sich regelmäßig zum 
gemeinsamen Kochen im Bürgerhaus. Die nächsten Termine 
sind: 13.10., 10.11., 08.12. Weitere Köche verderben sicher 
nicht den Brei und sind herzlich willkommen 
Mal- und Zeichengruppe Hier treffen sich die Kunst-Interessier-
ten zum aktiven Tun am Steinweg 21. Die Damen und Herren 
würden sich sehr über weitere Merzenicher*Innen freuen, mit 
denen sie ihr Hobby teilen können. Neue Interessent*Innen 
melden sich bitte vorab im Steinweg 21 oder mobil bei Sibylle 
Granitzka 
„Theatergruppe I“ und „Theatergruppe II“ 
Bei Interesse an gemeinsamen Unternehmungen in Sachen 
Kultur, melden Sie sich bitte im Steinweg 21. 
Die Theatergruppe I, die leider keine weiteren Interessenten 
mehr aufnehmen kann, trifft sich wieder am 18.10. und 15.11.  
In der Theatergruppe II sind weitere Kulturbegeisterte herzlich 
willkommen. Bei Interesse bitte im Büro Steinweg 21 oder mobil 
bei Sibylle Granitzka 
Rad- und Wandergruppe 
Diese Gruppen betätigen sich sportlich in freier Natur. Treff-
punkt ist immer auf dem Parkplatz des Bürgerhauses an der Burg-
straße. Änderungen werden kurzfristig bekannt gegeben. Die 
Radtouren und Wanderungen finden nur bei guter Witterung 
statt. 
Die Radgruppe um Franz Malmen startet wieder mit ihren regel-
mäßigen Touren am 07.10., 21.10. und 04.11. jeweils um 11 
Uhr.   
Die Wandergruppe hat ebenfalls wieder gestartet. Die nächsten 
Termine sind am 14.10., 28.10. und 11.11. jeweils ab 10 Uhr 
Skat-Gruppe, donnerstags 14-tägig 15 – 19 Uhr  
Die nächsten Skattreffen mit Torsten Krüger und Bruno 
Hanusch sind 14.10., 28.10. und 11.11. im Steinweg 21. Jede/r 
neue Interessent/in ist herzlich willkommen.  



Zur Abfahrt waren dann alle da, die Mitnahme der Rollatoren im 
Bus war auch kein Problem. So trafen wir schon wenig später gut-
gelaunt im Restaurant an und konnten in froher Runde ein aus-
giebiges Essen vom Buffet genießen. 
Gut gestärkt machten wir uns nach zwei Stunden wieder auf den 
Heimweg. Schüler, die zahlreich im Bus waren, zeigten sich beim 
Verstauen der Rollatoren sehr hilfsbereit und boten den Damen 
ihre Plätze an. „Da soll mal einer etwas über unsere Jugend sagen“ 
bemerkte ein unserer Damen sehr richtig. 
Die Fahrt hat jedenfalls alle ermutigt, über weitere Touren der 
Gruppe mit dem ÖPNV nachzudenken. Wer weiß, vielleicht 
schon im Dezember zum Dürener Weihnachtsmarkt! 
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Spielenachmittag, mittwochs 14:30 – 17 Uhr (Bürgerhaus) 
Wir treffen uns wöchentlich zu Gesellschaftsspielen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Wenn Sie Lust haben mit zu spielen, 
kommen Sie einfach vorbei.  
Tagesausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+  
Wir planen Tagestouren, gerne mit interessanten Besichtigungen 
oder Führungen. Zuweilen sind wir mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln unterwegs und wir bieten immer die Möglichkeit zu einer 
gemütlichen Einkehr.  
Obwohl derzeit noch nicht absehbar ist, wann wir wieder mit den 
beliebten Tagestouren beginnen können, trifft sich die Planungs-
gruppe am 13.10. um 17:30 Uhr im Bürgerhaus. 
Die Freizeitgemeinschaft 55+ nimmt gerne neue Anregungen 
und Interessen auf und überlegt mit Ihnen, wie sie umgesetzt 
werden können! 
 

Seniorengruppe Bürgerhaus 
Die Damen der Seniorengruppe Bürgerhaus treffen sich regelmäßig 
montags und donnerstags von 14:30-17 Uhr in der „Altenstube“. 
Für die kommenden Monate gibt es bereits viele Ideen und Pläne 
zum gemeinsamen Tun und Feiern.  
Eine Idee war, miteinander zum Mittagessen nach Düren zu 
fahren. So waren wir am 27.September nicht im Bürgerhaus son-
dern zusammen „op Jöck“ . Dabei nutzten wir  die günstigen 
Tickets, die für alle Merzenicher im Bürgerbüro, Dürener Str. 
erhältlich sind. 
Frühzeitig vor der Abfahrt sammelten sich schon die ersten 
Damen an der Haltestelle Lindenplatz.  

Schulen

Geographieunterricht mit Schwung – und  
einer unerwarteten Begegnung 

Erdkundekurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
erkundet Köln mit dem Fahrrad 

Mit einer besonderen Bewegungsform hat der Leistungskurs Erd-
kunde der Gesamtschule Niederzier/Merzenich eine stadtgeogra-
phische Exkursion Kölns verbunden. Der 25-köpfige Q1-Kurs 
nutzte unter Leitung von Kurslehrer Dietmar Reschke die Möglich-
keit Leihräder zu mieten und kombinierte so die Fächer Erdkunde 

und Sport, indem Köln per Fahrrad erkundet wurde. „Damit waren 
wir natürlich viel mobiler und konnten verschiedene geographisch 
interessante Orte in Köln aufsuchen“, erklärt Dietmar Reschke.  
Die Fahrrad-Exkursion passte übrigens auch sehr gut zur Aktion 
Stadtradeln, die zeitgleich von der Gemeinde Niederzier und 
mehreren Lehrer*innen der Schule durchgeführt wurde. 
Ziel der Exkursion war es, an ausgewählten Standorten stadtgeo-
graphische Entwicklungen zu betrachten. Neben den klassischen 
Standorten zur römischen, mittelalterlichen und neuzeitlichen 
Entwicklungsphase Kölns wurde der Fokus auch auf aktuelle 
stadtgeographische Veränderungen gelegt. Hier bietet der 
Rheinau-Hafen ein gutes Beispiel für die Revitalisierung eines 
Stadtareals im Sinne des Waterfront Development oder der 
Stadtteil Ehrenfeld für den Prozess der Gentrifizierung. 
Der Kurs hatte sich natürlich vorbereitet und so wurden an den 
ausgewählten Orten Kurzvorträge gehalten, die die Stadtentwick-
lung der Millionenstadt verdeutlichten. Unvorbereitet war der 
Erdkundekurs allerdings auf die Begegnung mit einem Promi-
nenten. Während die Schüler*innen im Gerling-Quartier standen 
und dem Vortrag von Jonas Kapletta lauschten, gesellte sich 
Günter Jauch hinzu - und informierte sich ganz interessiert über 
die Tätigkeiten der jungen Leute. „Der war ganz unkompliziert 
und freundlich!“, meinte Rosa Ebel. Ein Gruppenfoto mit dem 
bekannten Moderator, rundete die unerwartete Begegnung ab. 
„Das war natürlich das Highlight der Veranstaltung“, gibt Dietmar 



15

Reschke zu. „Nach der langen Zeit der Corona-Beschränkungen war 
die Exkursion für die Schüler*innen eine anregende Form des Fach-
unterrichts und ein großartiges Gemeinschaftserlebnis.“ Nicklas Call 
stimmt dieser Meinung zu: „Die Exkursion war sehr interessant – 
aber das Treffen mit Günter Jauch hat mir am besten gefallen!“ 

Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl  
an Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
Politiker*innen des Wahlkreises Düren von CDU, SPD, 

Grünen, FPD und Linken warben um die Stimmen  
der Erstwähler*innen aus der Oberstufe. 

„Als sich vor 16 Jahren am Abend der Bundestagswahl Angela 
Merkel mit einem launischen Gerhard Schröder auseinanderset-
zen musste, der seine Wahlniederlage noch nicht anerkennen 
wollte, da wart ihr alle gerade mal auf der Welt” - so eröffnete 
Stefan Möller, Schulleiter der Gesamtschule Niederzier/Merze-
nich die Podiumsdiskussion in der Aula der Schule am Freitag, 
den 17. September. Tatsächlich ist für die rund 150 Schülerinnen 
und Schüler, die an diesem Nachmittag in der Aula der Gesamt-
schule in Niederzier im Publikum saßen, Angela Merkel so gut 
wie die einzige Bundeskanzlerin, die sie bewusst miterlebt haben. 
Am 26. September wird nun, 16 Jahre später, Merkels Nachfol-
ger*in gesucht - und viele der Oberstufenschüler*innen sind nun 
alt genug, um zum ersten Mal auf Bundesebene wählen zu 
können.  
Und so hatten sie viele Fragen an die Politiker*innen. Moderiert 
von Lara Dahm und Jan Bittner aus der Jahrgangsstufe 13 ging es 
1,5 Stunden lang um Klimaschutz, soziale Gerechtigkeit, Digita-
lisierung und den Umgang mit Homophobie. Aber auch die 
Lebensläufe der Berufspolitiker interessierten die Jugendlichen. 

So berichteten etwa Thomas Rachel (CDU) und Dietmar 
Nietan (SPD), dass sie sich bereits aus der Schulzeit kennen, als 
sie beide in Dürener Schülervertretungen aktiv waren. Für die 
Schüler*innen auch interessant: Sowohl der Kandidat der 
Grünen, Chris Andrä, als auch der Linken, Valentin Veithen, 
starteten ihre politische Karriere bei den Sozialdemokraten. 
Neben Rachel und Nietan war mit Katharina Willkomm (FDP) 
die dritte Bundestagsabgeordnete auf der Bühne. Die Aachenerin 
vertrat die erkrankte Dürener Kandidatin Laura Jacobsen-Littig. 
Ebenfalls verhindert war der Kandidat der AfD, Wolfgang Kochs.  
Vielleicht auch wegen dessen Abwesenheit waren die 
Politiker*innen auf inhaltlicher Ebene oft erstaunlich harmo-
nisch: „Hätte man uns vor einigen Jahren gesagt, dass alle Par-
teien einig darin sind, dass das Thema Klimaschutz Priorität hat, 
hätte ich das nicht geglaubt”, sagte dann auch Dietmar Nietan. In 
der Art, wie dieser Klimaschutz umgesetzt werden soll, taten sich 
dann doch Kontroversen auf. Die Grünen wollen den schnellen 
Kohleausstieg, die FDP setzt auf Zertifikate-Handel und die 
CDU sieht die Zukunft im „grünen Wasserstoff, mit dem wir im 
Kreis Düren Modellregion für ganz Europa werden können”, so 
Rachel. Im Anschluss gab es Gelegenheit zu Fragen aus dem 
Publikum, die viele Schüler*innen nutzten. Herr Rachel beant-
wortete etwa die Frage, warum er nicht wolle, dass 16-Jährige 
schon wählen dürften (Er antwortete, in die Verantwortung, 
wählen zu können, müsse man hineinwachsen), Herr Veithen 
sollte erläutern, warum die Linke aus der Nato aussteigen wolle. 
Kontrovers wurde es noch einmal beim Thema Vermögenssteuer, 
die CDU und FDP klar verneinten, die anderen Parteien jedoch 
befürworten würden.  

Wochenlang hatten sich die Schüler*innen der Oberstufenkurse 
im Fach Sozialwissenschaften auf die Diskussion vorbereitet. 
„Man hat im Unterricht gespürt, dass die Schüler*innen ein per-
sönliches Interesse an dieser Wahl haben”, so Judith Lövenich 
von der Fachschaft Sozialwissenschaften.  

In den Fußstapfen  
von Armstrong und Aldrin 

Klasse 6d der Gesamtschule Niederzier/Merzenich  
nimmt an Weltraumprojekt teil 

Während der Billionär Elon Musk mittlerweile mit unternehme-
rischen Absichten Privatflüge ins Weltall organisiert, sind die 
Ziele der Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt natür-
lich wissenschaftlicher Natur.  



                                   Kita „Villa Wichtel“ 
                                 Leiterin: Karin Getz 
                                 Hauptstraße 35, Girbelsrath 
                                 Tel.: 02421/73220 
                                 E-Mail:  
                                 Kita.villa-wichtel@gemeinde-merzenich.de 

                                   KiTa „Windmühle“ 
                                  Leiterin: Nicole Kall-van Esch 
                                  An der Windmühle 14, Merzenich 
                                  Tel.: 02421/931430 
                                  E-Mail:  
                                  Kita.windmuehle@gemeinde-merzenich.de 

                                   Sportkita „Bärenstark“ 
                                  Leiterin: Marina Zimmermann 
                                  Johann-Kaspar-Kratz-Straße 9, Golzheim 
                                  Tel.: 01573/8382960 
                                  E-Mail:  
                                  Sportkita.baerenstark@gemeinde-merzenich.de 
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In diesem Zusammenhang gibt es nun das Schulprojekt „Der 
nächste Schritt“, an dem auch die Klasse 6d der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich teilnimmt. „Im Rahmen der Unterrichts-
reihe Wir orientieren uns - nah und fern bot sich die Teilnahme 
an!“, erklärt Fachlehrerin Stephanie Felter. „Im Unterricht ging 
es unter anderem auch um die Frage, wie Astronauten und Satel-

liten die Erde sehen.“ Die Schüler*innen waren natürlich direkt 
mit Freude bei der Sache, vor allem in der Phase des Distanz-
unterrichts. „Da fand ich kreative Aufgaben immer besonders 
schön“, sagt Ela. 
Das Projekt, das laut Beschreibung des Deutschen Zentrums für 
Luft- und Raumfahrt das Interesse an naturwissenschaftlichen 
Themen wecken soll, fordert Jugendliche auf, einen Abdruck des 
eigenen Fußes zu gestalten. „Dieser Motiv erinnert an das Foto von 
Buzz Aldrins erstem Fußabdruck auf dem Mond!“, erklärt Leo. 
„Der kreative Auftrag war für die Schüler*innen natürlich sehr 
attraktiv“, erzählt Stephanie Felter, die sich darüber freut, dass die 
Zusage für den Bildertransport in den Weltraum bereits erfolgt 
ist. Allerdings erst nach einigen Wochen Wartezeit, in denen die 
Schüler*innen gebannt auf das O.K. des Instituts hofften. 
Alle Kunstwerke der Jugendlichen werden nun im November 
2021 an Bord der NASA-Mission Artemis mit ins Weltall Rich-
tung Mond genommen. „Ich kann das immer noch nichts so 
richtig glauben, dass unsere Bilder Richtung Mond starten“, 
meint Leo. 

Kindergärten
Kindertageseinrichtungen 

des Trägervereins Tageseinrichtungen 
 für Kinder, Merzenich e.V. 

In der Gemeinde Merzenich unterhält der Trägerverein Merzenich 
zurzeit 6 Kindertageseinrichtungen (KiTas) in den Ortsteilen 
Merzenich, Girbelsrath und Morschenich. 
In diesen Einrichtungen werden insgesamt über 300 Kinder im 
Alter von 1 - 6 Jahren von ausgebildeten Fachkräften betreut. 
Alle KiTas arbeiten mit einem umfangreichen Bewegungs -
konzept und haben zusätzlich das Zertifikat „Anerkannter 
Bewegungs kindergarten“ erworben. 
Mit dem Familienzentrum Merzenich i. V. arbeiten die Kitas in 
enger Kooperation zusammen und bilden Netzwerke zu anderen 
Kooperationspartnern, z. B. Evangelische Gemeinde zu Düren, 
VHS Rur Eifel, „Frühe Hilfen“-Angebot des Kreises Düren, Frei-
willige Feuerwehr Merzenich, Kath. Grundschule Merzenich, 
Kreis-Sportbund etc. Hier können Angebote für Kinder und 
Erwachsene wahrgenommen werden.  
Für ausführliche Informationen über die Arbeit und die jeweiligen 
Schwerpunkte innerhalb der KiTas können die Eltern sich an die 
Leiterinnen der Einrichtung wenden. 
Das Anmeldeverfahren für einen KiTa-Platz läuft im Internet 
über den „KiTa-Navigator“ des Kreises Düren. 
 

                                  Kita „Bürgewald“  
                                 Leiterin: Elisabeth Macherey 
                                 Obere Straße 1 b, 52399 Merzenich 
                                 Tel.: 02421/4866260 
                                 E-Mail:  
                                 Kita.buergewald@gemeinde-merzenich.de 

                                  KiTa „Krümelkiste“ 
                                 Leiterin: Tanja Fetten 
                                 Klosterstraße 12 , Merzenich 
                                 Tel.: 02421/36077 
                                 E-Mail:  
                                 Kita.kruemelkiste@gemeinde-merzenich.de 

                                  Kita „Regenbogen“ 
                                 Leiterin: Andrea Weidgang 
                                 Mozartstraße 19, Merzenich 
                                 Tel.: 02421/34778 
                                 E-Mail:  
                                 Kita.regenbogen@gemeinde-merzenich.de 
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Abfuhrtermine und Fundsachen
Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten 

HAUSMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Dienstag, den 12.10.2021 Dienstag, den 26.10.2021 

BIOMÜLLABFUHR 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Freitag, den 22.10.2021 Samstag, den 06.11.2021 

PAPIERSAMMLUNG 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Falls keine Papiertonne vorhanden ist, Papier bitte gebündelt 
oder in Pappkartons bereitstellen; nicht lose auslegen. 
Samstag, den 16.10.2021     Morschenich (Alt + Neu) und Golzheim 
Donnerstag, den 28.10.2021Merzenich und Girbelsrath 

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke / gelbe Tonnen 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr! 
Montag, den 18.10.2021 Montag, den 02.11.2021 
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten. 
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen werden die 
Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunternehmen Schön-
mackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter der Tel.-Nr. 
02237/9742-4502 oder per Mail: hotline.regionrheinland@schoen-
mackers.de zu wenden. Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich 
erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern 02421/399-143, Frau 
Spilles und 02421/399-141 und02421/399-206, Frau Dewies. 

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott) 
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger telefo-
nischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdienste in 
Aldenhoven unter der Rufnummer 02464/9904-0.  
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Nur 
angemeldeter E-Schrott wird abgefahren. Die Abfuhr erfolgt ab 
6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut 
sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) 
bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr rechtzeitig bereit. Zusätz-
lich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte und 
Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos 
abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, 52393 Hürtgen-
wald-Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden. 
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche 
Geräte! 
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die 
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden, 
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte: 
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.), 
• Kühl- und Gefriergeräte, 
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone, 

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.), 
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.) 
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-

stoffröhren und Fassungen von Energielampen, 
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und 

elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte, 
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente 

Unter nachfolgendem Link gelangen Sie zum Portal der Schönmackers 
Umweltdienste GmbH & Co. KG für Elektroschrott 
https://www.schoenmackers.de/rund-um-service/buergerservices 

Änderungsdienst der Müllgefäße 
Änderungen der Müllgefäße z. B. Austausch in der Größe, 

Austausch defekter Gefäße, Lieferung oder Abholung  
der Gefäße sind wie folgt vorzunehmen bei: 

Bio- und Restmüllgefäße (braune und schwarze Tonne) 
Herrn Prömpers            02421 / 399-120 
oder                               mproempers@gemeinde-merzenich.de 
Frau Heinen                  02421-399-0 
                                       iheinen@gemeinde-merzenich.de 
Papiertonne (blaue Tonne) 
Frau Dewies                   02421 / 399-206 
oder                               jdewies@gemeinde-merzenich.de 
Frau Spilles                    02421 / 399-143 
oder                               espilles@gemeinde-merzenich.de 
Frau Küpper                  02421 / 399-141 
oder                               ckuepper@gemeinde-merzenich.de 
Leichtstofftonne (LVP-gelbe Tonne) 
Firma Schönmackers    0800 / 88 84 373

Sperrgut-Abfuhr 2021 
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr in  

allen Ortschaften 
Freitag, den 17.12.2021 

FAHRPLAN 
SCHADSTOFFMOBIL 

Abfuhrtermin: Donnerstag, den 21.10.2021 
 
12:45-13:45 Uhr      Merzenich   Schützenplatz, Bahnstraße 
11:30 – 12:00 Uhr    Girbelsrath   
                                  Parkplatz Sportanlage, verlängertes Neuwerk 
10:45  – 11:15 Uhr  Golzheim     
                                  Parkplatz vor dem Feuerwehrgerätehaus  
                                  Johann-Kaspar-Kratz-Straße 
10:00 – 10:30 Uhr    Morschenich-Neu  
                                  Bürgewaldzentrum, Ellener Allee 1 
Schadstoffe: Abgabe von Schadstoffen und Elektrokleingeräte ist 
beim Fachpersonal des Schadstoffmobils möglich. Das Abstellen 
von Schadstoffen sowie Elektrokleingeräte an den Haltestellen 
ist verboten, da es viele Gefahren in sich birgt und die Umwelt schä-
digt und verschmutzt. Chemikalien und schadstoffhaltige Abfälle 
können bis zu einer Menge von 15 kg/l-Volumen pro Anlieferung 
kostenfrei am Schadstoffmobil oder an den Schadstoff -
annahmestellen der AWA Entsorgung GmbH abgegeben werden  
Weitere Fragen bitte an die AWA Abfallberatung 02403/8766353 
Zusätzlich zu den Terminen des Schadstoffmobils besteht die 
Möglichkeit zur Abgabe von Schadstoffen beim Entsorgungs-
zentrum Rurbenden, Neue Straße 26 in 52382 Niederzier, 
mittwochs und freitags von 10:00 – 18:00 Uhr und samstags 
von 08:00 – 16:00 Uhr. 

Zur Entsorgung des Sperrmülls benötigen Sie weiterhin eine 
Sperrmüllkarte, die Sie zu den geltenden Öffnungszeiten an  
folgenden Stellen erhalten: 
in Merzenich: Rathaus, Valdersweg 1, (Zimmer 4,5) 

Bürgerbüro / Post-Filiale, Dürener Str.4 
in Golzheim: Kiosk Ballheimer, Kölner Straße 2a 
in Girbelsrath: Dorf Kiosk, Hauptstraße 42. 
Über eine Sperrmüllkarte können Sie 5 Gegenstände entsorgen. 
Für die Sperrgutkarte wird eine Gebühr in Höhe von 8,00 € erhoben. 
Nur angemeldeter Sperrmüll wird abgefahren. Zum Sperrmüll gehören 
nur sperrige Abfälle, die von Größe und Gewicht nicht in die Haus-
mülltonne bzw. in den Müllsack passen (keine Wertstoffe, Altpapier, 
Glas, E-Schrott, Grünabfälle, Schadstoffe, Autoteile). 
Online-Sperrgutanmeldung  
Hinweise zur Online-Sperrgutanmeldung finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Merzenich. 
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Bündelsammlung 
am Donnerstag, den 11.11.2021 

Wichtige Hinweise: 
• Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünabfalle 

bereitgestellt werden 
• Grünabfälle in Säcken, Tonnen, Wannen, Schubkarren etc. 

werden nicht mitgenommen. 
• Nicht bündelbare Grünabfälle können nur über die Biotonne 

bzw. über zugelassene kostenpflichtige Biomüllsäcke bei der 
Biotonnenabfuhr entsorgt werden. 

• Die Bündel müssen von einer Person zu tragen sein. 
• Astwerk sollte eine Länge von 1,60 m und einen Durchmesser 

von 10 cm nicht überschreiten 
• Pro Grundstück darf 1,5 m³ gebündeltes Material zur Samm-

lung bereitgestellt werden. 
• Die Sammlung erfolgt ab 06.00 Uhr. Stellen Sie bitte die 

gebündelten Grünabfälle rechtzeitig und gut sichtbar zur 
Abfuhr bereit. Privatgrundstücke dürfen nicht von den 
Beschäftigten der Firma Schönmackers betreten werden. 

Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
Mitteilungen aus der  

katholischen Kirchengemeinde  
St. Laurentius 

Anschrift & Telefonnummer Seelsorger:  
Pfarrer, kgv- & GdG-Leiter: 
Andreas Galbierz, Pfarrer 
Am grauen Stein 8a, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/15 77 
E-Mail: kath.kirche-niederzier@t-online.de 
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer i. R 
Schulstraße 2; 52399 Merzenich 
Tel: 02421/40 74 84 2  /  0177 211 47 64   
E-Mail: h-hamachers@t-online.de  
Helmut Macherey OStR i.R.  
St. Norbert Straße. 4, 52382 Niederzier 
Tel. 02428/53 23 
Raymund Schreinemacher, Diakon 
Tel. 0160 712 150 3 oder 02421/37 71 8 
E-Mail: raymund@schreinemacher.net 
Susanne Funke, Gemeindereferentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Susanne.funke@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/49 14 53  
Dagmar Goffart, Gemeindeassistentin 
Schulstraße 4a, 52399 Merzenich 
E-Mail: Dagmar.goffart@bistum-aachen.de 
Tel. 02421/50 05 50 3 
Kontaktdaten und Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros 
Heiko Michalski / Sabine Thielen 
Schulstraße 4a; 52399 Merzenich   
Tel: 02421/33 77 0  /  Fax: 02421/49 16 62            
E-Mail: kgv-merzenich@t-online.de 
Zentralpfarrbüro Merzenich 
Pfarrheim – Schulstraße 4A     montags, mittwochs und freitags 

10:00 bis 12:00 Uhr 
                                               dienstags und donnerstags 14:00 

bis 16:00 Uhr

Katholische Kindertagesstätte  
St. Marien 

Die katholische Kinder tagesstätte St. Marien in der Trägerschaft 
der profinos gem. GmbH betreut ganztags bis zu 44 Kinder ab 
dem 2. Lebensjahr bis zum Schuleintritt. 
Die Einrichtung arbeitet nach dem offenen Konzept. Innerhalb 
der 7 Funktionsräume können die Kinder ihren Interessen und 
Bedürfnissen nachgehen und sich erleben. Als katholische Ein-
richtung steht auch unsere religionspädagogisches Konzept, sowie 
die regelmäßige Teilnahme an Gottesdiensten im Mittelpunkt 
unserer Arbeit. Durch die Nachbarschaft zur KGS Merzenich „Am 
Weinberg“ und der Gesamtschule Niederzier/ Merzenich bestehen 
Kooperationen zwischen den Einrichtungen, von denen die Kinder 
profitieren. 
Weitere Informationen über den Träger und die Arbeit in der 
Einrichtung erhalten Sie unter www.profinos.de oder persönlich 
über die Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp. 
 
Kath. Kindertagesstätte St. Marien, Merzenich 
Einrichtungsleitung Frau Birgit Schopp 
Schulstr. 5, 52399 Merzenich,  
Telefon: 02421 – 33708,  
E-Mail: kita-st.marien-merzenich@bistum-aachen.de 
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Aktuelle Mitteilungen aus den Gemeindebereichen 

Neuwahlen Kirchenvorstände, GdG- und Pfarreiräte in  
unserer GdG 
Am Samstag/Sonntag, den 6./7. November 2021 finden im 
Bistum Aachen die Wahlen zum Kirchenvorstand und Pfarreirat 
der Kirchengemeinden sowie zum GdG-Rat unserer GdG Mer-
zenich-Niederzier statt.  
Kirchenvorstand 
Zu den Aufgaben der Kirchenvorstände gehört die Verwaltung 
des Vermögens der Kirchengemeinden. Er vertritt die Gemeinde 
und das Vermögen. Die Kirchenvorstände der einzelnen Kirchen-
gemeinde müssen - je zur Hälfte - für die nächsten 6 Jahre neu 
gewählt werden. Wahlberechtigt sind alle katholischen Mitglie-
der unserer GdG, die über 18 Jahre alt sind und seit einem Jahr 
im Bereich der Gemeinden Niederzier und Merzenich wohnen. 
GdG-Rat 
Der GdG-Rat ist Planungs- und Entscheidungsorgan in allen 
grundlegenden Fragen der Pastoral. Er bündelt und fördert 
gemeinsam mit dem Pastoralteam die Verantwortung für das  
pastorale Handeln in der Gemeinschaft der Gemeinden. Der 
GdG-Rat wird komplett neu gewählt und ihm gehören Mitglieder 
aus allen Pfarreien der GdG an. 
Wahlberechtigt sind alle Katholiken-/innen unserer GdG, die das 
14. Lebensjahr vollendet haben und in der Gemeinschaft der 
Gemeinden Merzenich-Niederzier ihren Wohnsitz haben.  
Pfarreirat 
Der Pfarreirat trägt Verantwortung für die Entwicklung der  
pastoralen Grunddimensionen Verkündigung, Liturgie und Dia-
konie. Er ist wichtiger Bestandteil des pastoralen, sozialen und 
politischen Handelns der Kirche am Ort. Jede Pfarrgemeinde 
wählt seinen eigenen Pfarreirat. 
Wahlberechtigt sind auch hier alle Katholiken-/innen unserer GdG, 
die das 14. Lebensjahr vollendet haben und in der Gemeinschaft der 
Gemeinden Merzenich-Niederzier ihren Wohnsitz haben.  
Die Liste der Kandidatinnen und Kandidaten sind seit dem 27. 
September 2021 in den Schaukästen veröffentlicht. WANN und 
WO die Wahllokale für Sie geöffnet sind, entnehmen Sie eben-
falls der Novemberausgabe unserer pfarrlichen Nachrichten oder 
den Schaukästen. 

Allgemeine Mitteilungen aus der Kirchengemeinde 

Pfarrbriefe 
Wenn sie den monatlich erscheinenden Pfarrbrief kostenlos ins 
Haus geliefert haben möchten, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro in Merzenich. Weitere Exemplare liegen in allen vier 
Kirchen, in der Gemeindeverwaltung sowie in den folgenden 
Geschäften: Gardinen Kaiser, Sylvia’s Kiosk und Bäckerei Neulen 
aus. 
Wichtig! Gottesdienstanmeldungen müssen bis zum 15. des lau-
fenden Monats für den nachfolgenden Monat angemeldet 
werden! 

Kath. Öffentliche Pfarrbücherei Merzenich 
Die Pfarrbücherei befindet sich im Pfarrheim, Schulstraße 4A. 
Als „öffentliche Bücherei“ ist diese für alle Merzenicher Bürger, 
jeder Konfession, offen.  
Schauen Sie einmal unverbindlich während unserer Öffnungs -
zeiten vorbei. Der Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann 
informiert Sie gerne über das Bücherangebot.  
Öffnungszeiten sind samstags von 17:00 bis 18:00 Uhr und sonntags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie, daß auch hier die Mas-
kenpflicht gilt und die Abstandsregelung!!  

Küsterin Frau Eismar Di-Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Gottesdienst am Reformationstag / Christuskirche Düren, 
Sonntag, 31.10.2021 um 10 Uhr 
Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich, 
Severin-Böhr-Straße 15 
Aufgrund der Pandemie werden wir auf ausreichenden Abstand 
zueinander und auf die Einhaltung gewisser Regeln achten. Es 
besteht Maskenpflicht (FFP2 oder OP-Maske)! Die Zahl derer, 
die am Gottesdienst teilnehmen dürfen, wird begrenzt sein. 
Bitte melden Sie sich deshalb telefonisch bei der Küsterin Inge 
Eismar bis 2 Tage vorher zum Gottesdienst an. Tel. 37713.   
Sonntag, 14.11. 2021 um 10 Uhr, 
Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 
aus Merzenich und Girbelsrath im zurückliegenden Jahr. 
Kindergottesdienst: 
Sonntag, 7. Nov. 2021, 11.00 Uhr 
dazu vorher bitte anmelden 
Alle weiteren gemeindlichen Veranstaltungen, Gruppentref-
fen, … finden nur statt, wenn alle Abstands- und Hygienere-
geln eingehalten werden können.   
Konkrete Termine können Sie bei den Ansprechpersonen erfragen.  
Besuchsdienstkreis   
Montag, 25.10.2021, um 9.30 Uhr 
Senioren-Nachmittag  
Mittwoch, 20.10., 15 Uhr  
Nur mit Anmeldung bei Inge Eismar! 
Senioren-Frauengruppe  
Mittwochs von 9 - 11 Uhr  
Kontakt: Küsterin Inge Eismar  
Männergruppe / Skatrunde für Senioren  
Mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Kontakt: Inge Eismar 
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Baby- und Spielgruppen    
Kontakt: Yvonne Katzenberger, 0157/55911059 
Die Spielgruppen finden auch während der Sommerferien statt! 
http://www.bildung-bewegt-d%c3%bcren.de/ (Ferienkurse) 
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, 
können Sie mich gerne anrufen: 
Pfarrerin Karin Heucher, 
Tel. 02421 / 951 984 
Bleiben Sie behütet! 
Allgemeine Hinweise: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen 
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit-
gliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. 
Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 
02421/188-0. 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage 
(www.evangelische-gemeinde-dueren.de), und auf unserer 
Facebook-Seite.  
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu 

Düren Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, 
Video-Clips, Musik, Andachten, ….    
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100  
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222         
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     Veranstaltungskalender
Veranstaltungskalender  

der Gemeinde Merzenich (2021) 
Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch  

weitere Vereinsveranstaltungen zu ergänzen sein, wird um 
Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Merzenich,  

Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de  
unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten. 

Samstag, 09.10.2021 
Vollgasparty am LIMIT, Marianische Schützenbruderschaft 
Golzheim, ab 20.00 Uhr, Schützenhalle Golzheim 
Mittwoch, 20.10.2021 
Seniorennachmittag im Bürgerhaus Girbelsrath 
2.0 - Die Dorfwerkstatt lädt alle Bewohnerinnen und Bewohner 
aus Girbelsrath die 60 Jahre oder älter sind zu einem gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen in das Bürgerhaus in Gir-
belsrath ein. Es gilt die 3 G Regel. Anmeldungen an: Dieter 
Kelmes, Neuwerk 27c, 52399 Merzenich Tel. 02421/76575 o. 
01726805244  oder per E-Mail: Dieter.Kelmes@gmail.com 
Oder: Ralf Locker Maarweg 17, 52399 Merzenich,  
Tel. 02421/972583 / 015157150354 /017226805244 E- Mail: 
r-locker@dn-connect.de 
Donnerstag, 21.10.2021, 
„Ach das habe ich vergessen – Ist das schon Demenz“ 18.00 Uhr 
im Bürgerhaus in Girbelsrath. Einlass ab 17.30 Uhr. Ein Vortrag 
in lockerer Form mit Dr. med. Klaus-Maria Perrar, Facharzt für 
Gerontopsychiatrie, leitender Oberarzt an der Uni Klinik im 

Bereich der Palliativmedizin und Vorsitzender der Alzheimer 
Gesellschaft im Kreis Düren. 
Eintritt ist kostenlos. Anmeldungen bitte erbeten an: 
Dieter Kelmes, Neuwerk 27c, 52399 Merzenich Tel. 
02421/76575 o. 01726805244  oder per E-Mail: 
Dieter.Kelmes@gmail.com 
Oder: Ralf Locker Maarweg 17, 52399 Merzenich,  
Tel. 02421/972583 / 015157150354 /017226805244 E- Mail: 
r-locker@dn-connect.de 
Donnerstag, 04.11.2021 bis 06.11.2021 
Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen vom 04.11. bis 
06.11.2021, St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V. 
Samstag, 06.11.2021 
Große Kostümsitzung mit Inthronisation, Schützenhalle Golz-
heim 
Beginn: 20.00 Uhr – Einlass 18:30 Uhr Vorverkauf: 17,- €  
Abendkasse: 20,-€ 
Freitag, 19. November 2021 
Große Karnevalssitzung der KG Jonge vom Berg, Einlass ab 
18.00 Uhr,  
Beginn ab 18.30 Uhr Schützenplatz, Bahnstraße in Merzenich 
Freitag, 26. November 2021 
Jahreshauptversammlung, Turnverein Golzheim e.V. (gegr. 
1885) um 19.30 Uhr, Turnhalle in Golzheim 
Samstag, 27.11.2021 
Weihnachtsmarkt des SV Morschenich 1925 e.V. ab. 16.00 Uhr 
am Bürgewaldezentrum in Morschenich-Neu. 
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Pressewartin:                  Tamara Funk            (Neuwahl) 
Zeugwart:                       Thomas Ochmann    (Wiederwahl) 
Jugendsprecherin:           Carina Wamich         (Neuwahl) 
Sozial Wartinnen:          Hiltrud Kruth 
                                      Desiree Wilms           (Wiederwahl) 
Die Positionen des 2. Schatzmeisters und des Vizepräsidentens 
blieben nach Rücksprache mit der Versammlung vorerst unbe-
setzt, da die Personen, die die Ämter zum jetzigen Zeitpunkt 
noch bekleiden aus persönlichen Gründen nicht anwesend waren 
und so eine Wiederwahl hätten nicht annehmen können. 
 Zum Ende der Versammlung wurde noch ein Lichtblick in Aus-
sicht gestellt, da auch die Karnevals- und Bühnenfreunde in die 
Planung der kommenden Session eingestiegen sind. Sofern die 
Corona-Situation es zulässt, soll eine „Karnevalssitzung Light“ 
stattfinden, bei der es wieder möglich sein sollte, die Kinder aus 
den eigenen Reihen tanzen zu lassen und auch das ein oder andere 
Kölsch in gemütlicher Runde zu sich zu nehmen.  
Unter dieser Aussicht wurde die Versammlung um 21:10 Uhr 
geschlossen.  

Vereinsmitteilungen
Kölsche Tön und Leckereien vom Grill 

Am 28.08.2021 fand der Kameradschaftsabend der Karnevals- 
und Bühnenfreunde im Bürgerhaus Girbelsrath statt. Nach der 
Erarbeitung eines Hygienekonzeptes, welches eine coronakon-
forme Durchführung des Kameradschaftsabends gewährleistete, 
konnte wieder gemeinsam gefeiert werden. In diesem Jahr stand 
der Kameradschaftsabend unter keinem besonderen Motto, da 
erstmals wieder der Fokus auf das Beieinandersein und das Ver-
sammeln der Mitglieder gelenkt werden sollte. Bei diesem Abend 
handelte es sich um die erste Veranstaltung die seit Beginn der 
Corona-Pandemie von der KFG für die Mitglieder ausgerichtet 
werden konnte.   
Das Angebot wurde gut angenommen, was eine rege Beteiligung 
zeigte. Die Mitglieder durften es sich bei kölscher Musik gut 
gehen lassen und wieder ein bisschen Karnevalsluft schnuppern. 
Für das leibliche Wohl wurde gesorgt. Es gab Leckereien vom 
Grill, um auch den Sommer nochmal etwas hervorzulocken.   
Ein rundum gelungener Abend, welcher wieder gezeigt hat, wie 
sehr das Vereinsleben in der vergangenen Zeit gefehlt hat und wie 
schön es doch sein kann, mit kleinen Schritten zurück zur „alten 
Normalität“ zu gelangen.  
Die Karnevals- und Bühnenfreund blicken positiv auf die kom-
mende Zeit und die im kommenden Jahr geplanten Veranstal-
tungen. Ein Dank gilt hier auch den treuen Mitgliedern, ohne 
welche das alles nicht möglich wäre. 

Jahreshauptversammlung der Karnevals-  
und Bühnenfreunde Girbelsrath  

Nachdem coronabedingt ein Zusammensitzen in großer Runde 
lange nicht mehr stattfinden durfte, war es den Karnevals- und 
Bühnenfreunden am 10.09.2021 schlussendlich möglich die Jah-
reshauptversammlung durchzuführen. Im Bürgerhaus Girbels-
rath fanden sich die Mitglieder des Vereins coronakonform unter 
Beachtung der 3G Regeln und des AHA Systems zusammen um 
gemeinsam die letzte Karnevalssession (2019/2020) Revue passie-
ren zu lassen und einen neuen Vorstand zu wählen. Um 20:10 
Uhr eröffnete Stefan Kruth, der 1. Vorsitzende, die Versamm-
lung. Nach dem Gedenken an die verstorbenen Mitglieder und 
der Feststellung der Beschlussfähigkeit begann der Jahresrück-
blick, der sich mangels Versammlung in 2020 über einen Zwei-
jahreszeitraum erstreckte. Der Jahresrückblick 2019/2020 umfasste 
unter anderem Highlights wie die Blaulichtparty, das Sommerfest 
der KFG, den Vereinsausflug und sämtliche Veranstaltungen im 
Rahmen der Session. Vereinsaktivitäten, zu denen alle gerne 
zurückkehren würden. Der Jahresrückblick 2020/2021 gestaltete 
sich hingegen sehr kurz, da sämtliche Vereinsaktivitäten in 2020 
nicht durchgeführt werden konnten. Auch im Bericht der 
Jugendabteilung fiel das Fazit für 2020/2021 sehr traurig aus, 
wollte man doch nach den grandiosen Erfolgen der Jugend im 
Vorjahr an die Titel (4 x Verbandsmeister, 1 x 3. Platz der Ver-
bandsmeisterschaft) anknüpfen. Das Training der Jugend konnte 
jedoch mittlerweile in allen Altersklassen wieder aufgenommen 
werden, sodass die Mission „Titelverteidigung“ wieder Fahrt auf-
nehmen kann.  
Nach den Einblicken in die Vergangenheit musste ein neuer Vor-
stand gewählt werden.  Mangels Versammlung in 2020 mussten 
alle Positionen neu gewählt werden. Der Vorstand für die kom-
mende Session setzt sich nun wie folgt zusammen:  
1.    Vorsitzender:           Stefan Kruth             (Wiederwahl) 
2.    Vorsitzender:           Michael Kaiser           (Wiederwahl) 
1.    Geschäftsführerin:   Vanessa Bauer            (Neuwahl) 
2.    Geschäftsführerin:   Yvonne Hamboch     (Neuwahl) 
1.    Schatzmeister:         Detlef Funk               (Wiederwahl) 
Präsident:                      Daniel Giesen           (Wiederwahl) 
Jugendleiterin:                Sylvia Funk               (Wiederwahl) 

TTC Merzenich erfolgreich bei den  
Tischtennis-Kreismeisterschaften 2021 

Bei den Tischtennis-Kreismeisterschaften 2021 in Jülich hat sich 
der TTC Merzenich, nach langen Jahren der Abwesenheit, erfolg-
reich auf der Bühne des WTTV Kreis Düren zurückgemeldet. 

Am Freitag, 10.09.2021, erzielte unser Club in der Herren-E-
Klasse gleich zwei Vize- Kreismeistertitel. 
In der Einzelkonkurrenz konnte Alex Densch mit 3 Siegen seine 
Vorrundengruppe gewinnen, anschließend folgten weitere 2 
Siege im KO-Modus bis hinein ins Finale. In einem dramatisch 
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TTC Merzenich e.V. bedankt sich bei  
seinen Gönnern und Förderern 

Nach dem erfolgreichen Neuaufbau des Vereins wollten die Mit-
glieder des Tischtennis-Clubs Merzenich e.V. den lieben Men-
schen einmal „Danke“ sagen, welche den Club in den letzten 
Monaten, durch großartige und großzügige Unterstützungen, 
nachhaltig gefördert haben. 
So hat der TTC Merzenich e.V. seine Gäste am Montag, 
20.09.2021, zu einer kleinen Feierstunde in die Turnhalle der 
Gesamtschule Merzenich eingeladen. 

umkämpften Endspiel unterlag Alex dann gegen 0.30 Uhr seinem 
Gegner vom TTC Mersch-Pattern in 2-3 Sätzen. Die verlorenen 
Sätze gab er dabei denkbar knapp mit 9-11, 11-13 und 12-14 
(nach einem Matchball beim Stand von 12-11 im 5. Satz !!!) ab. 
Nach der ersten Enttäuschung war Alex aber happy über das 
Erreichte: 
Vize-Kreismeister 2021 in der Herren-E-Klasse!!!! 
Aber damit noch nicht genug!! In der Doppelkonkurrenz der 
Herren-E-Klasse trumpften Alex Densch und Wolfgang Gadow 
ebenfalls erfolgreich auf. Erst im Finale wurden sie von einem 
Doppelpaar vom TTC Mersch-Pattern gestoppt. Dabei wurden 2 
von 3 Sätzen erst in der Verlängerung an das Siegerteam abgegeben. 
Wie im Einzelwettbewerb konnte also auch in der Doppelkon-
kurrenz der Herren-E-Klasse der Vize- Kreismeistertitel zu Gunsten 
des TTC Merzenich verbucht werden. 
Herzliche Glückwünsche an Alex und Wolfgang zu diesen tollen 
Erfolgen!!! 
Am Samstag, 11.09.2021, wurden die Sieger im Herren-D-Wett-
bewerb ausgespielt. 
Im Halbfinale der Einzelkonkurrenz trafen dabei unsere Spieler 
Thomas Densch und Thomas Birkenheier aufeinander. Während 
Thomas D. ins Endspiel einziehen konnte, schloss Thomas B. das 
Turnier mit einem erfolgreichen 3. Platz ab. Leider gab Thomas 
D. dann in einem spannenden Finale, trotz einer 2-1 
Satzführung, den Kreismeistertitel mit 2-3 Sätzen noch aus den 
Händen gegen seinen Gegenspieler vom TV Huchem-Stammeln. 
In der Doppelkonkurrenz der Herren-D-Klasse konnten Alexan-
der und Thomas Densch den diesjährigen Kreismeistertitel errin-
gen. Thomas Birkenheier rundete das tolle Ergebnis des TTC 
Merzenich mit einem weiteren Vize-Kreismeistertitel ab. Zusam-
men mit seinem Doppelpartner vom TTC Mersch-Pattern 
erkämpfte er den 2. Platz in diesem Wettbewerb. 
Der TTC Merzenich gratuliert 2 x Thomas und Alexander zu 
diesen tollen Ergebnissen!!! 
Die Bilanz des TTC Merzenich bei den diesjährigen Kreismeis-
terschaften 2021 kann sich sehen lassen: 
1 x Kreismeistertitel, 4 x Vize-Kreismeister und 1 x Platz 3. 
Thomas Densch konnte sich zudem für die Bezirksmeisterschaf-
ten am 23.10.2021 in Kerpen qualifizieren.

Nach der Begrüßung aller Anwesenden zeigte der Vorsitzende, 
Thomas Densch, in einem chronologischen Rückblick auf die 
letzten beiden Jahre, die positive Entwicklung des Vereins auf. 
Dabei galt ein großer Dank unserem Bürgermeister, Herrn Georg 
Gelhausen, sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde Merzenich, welche den Verein durch Förderungsbei-
träge in den letzten Jahren unterstützt haben. Noch größeren 
Dank verdient der Aspekt, dass unser Sportverein die Turnhalle 
der Gesamtschule Merzenich seit Jahren unentgeltlich nutzen 
darf. Gerade dies ist in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich. 
Vielen Dank dafür!!! 
Weiterhin möchte sich der TTC Merzenich e.V. bei Herrn Ralf 
Wollersheim, Inhaber des örtlichen REWE-Marktes, sowie bei 
Tobias Meiranke, selbständiger Installationsmeister der Firma 
Mei- Home GmbH aus Düren-Niederau, für zwei neue Tisch-
tennistische inklusive Netzgarnituren bedanken. Mit diesen 
beiden hochwertigen Tischtennistischen kann unser Club nun 
erfolgreich in die neue Tischtennissaison starten. Vielen Dank an 
die Herren Wollersheim und Meiranke!!! 
Als „Dankeschön“ übergab der Vorsitzende, zusammen mit 
Geschäftsführer Alexander Densch und Sportwart Sven Winhuy-
sen, den Gästen jeweils ein Trickot des TTC Merzenich e.V. mit 
den Initialen unserer Förderer. 
Leider konnte Herr Marc Pfumfel, selbständiger Unternehmer 
aus Köln, an unserer Feierstunde berufsbedingt nicht teilnehmen. 
Herr Pfumfel hat den TTC Merzenich e.V. im Jahr 2020 mit 
dem ersten Trickotsatz ausgestattet. Auch dafür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. 
Im weiteren Verlauf des Abends haben Herr Bürgermeister Gel-
hausen, Herr Wollersheim, Herr Meiranke und unser Verein-
smitglied Manuela Winstel die neuen, abgedeckten Tischtennis-
tische „enthüllt“ und offiziell für unseren Club eingespielt. Dabei 
haben unsere Förderer einen sehr guten Eindruck am Tischten-
nistisch hinterlassen. 
Der „offizielle“ Teil der Veranstaltung wurde durch die lieben 
Worte unseres Bürgermeisters, gerichtet an alle Mitglieder des 
TTC Merzenich e.V., abgeschlossen. 
Anschließend wurde dann das Buffet zu Ehren unserer Gäste 
eröffnet. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz, ganz herzlich bei 
den Damen unseres Vereins für den kulinarischen Genuss aller 
Speisen bedanken. Wir waren alle zutiefst beeindruckt und freuen 
uns schon auf die nächste Veranstaltung.
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Marian. Schützenbruderschaft Golzheim 
Siegerehrung Bürgerpokalschießen und MSG Hitnight 

Nachdem die Hitnight im vergangenen Jahr ausfallen musste, 
freuen sich die Schützen Golzheim umso mehr alle Bürgerinnen 
und Bürger für Samstag den 9. Oktober in die Schützenhalle 
Golzheim einladen zu dürfen. Los geht´s um 19 Uhr mit der  
Siegerehrung des diesjährigen Bürgerpokalschießens welches im 
September stattgefunden hat! Anschließend startet die MSG Hit-
night mit coolen Getränken und lockerer Partymusik vom DJ- 
Team Klangcharakter! 
Grundlage für die Durchführung der Hitnight ist ein gemeinsam 
mit dem Ordnungsamt der Gemeinde Merzenich ausgearbeitetes 
Hygienekonzept, welches vom Gesundheitsamt des Kreises 
Düren genehmigt wurde! Somit ist der Zutritt zur Hitnight nur 
für Personen mit 3G-Status möglich, dies wird beim Einlass 
durch den Veranstalter kontrolliert. Alle Gäste werden zwingend 
gebeten den Nachweis über den 3G Status mit sich zu führen – 
nur dann kann auf die Masken- sowie die Abstandspflicht ver-
zichtet werden. Die Schützen Golzheim kommen so den aktuellen 
Regeln der Corona- Schutz- Verordnung und Ihrer Verpflich-
tung zur weiteren Eindämmung der Pandemie nach und freuen 
sich auf einen schönen Abend in der Schützenhalle!   

1. FC Köln Fanclub Merzenich 1967 
FC-Bierabend am 30. Oktober 2021 fällt erneut aus 

Aufgrund der nach wie vor geltenden Beschränkungen für Publi-
kumsveranstaltungen haben wir uns schweren Herzens entschlossen, 
auch in diesem Jahr – nach 2020 – auf unseren gemütlichen 
BIERABEND in der Weinberghalle zu verzichten. 
Der „NÄCHSTE“ ist aber bereits gebucht für Samstag, den 29. 
Oktober 2022! 
Tolle Künstlerinnen und Künstler sowie Tanzgruppen und eine 
Blaskapelle werden für ein super Programm sorgen. 
Bis dahin – bleibt gesund – wir sehen uns spätestens am 29. Okt-
ober 2022! 
Der Vorstand 

Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen  
vom 04.11. bis 06.11.2021 

Die St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich läd 
Anfang November alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
ab 16 Jahre zur Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen auf 

den neuen Schießstand im Bürgewaldzentrum ein. 
Von Mittwoch, dem 04.11. 
bis Samstag den 06.11.2021 
kann ab 18:00 Uhr in Mann-
schaften oder Einzelwertung 
geschossen werden. Samstag 
ab 17:00 Uhr gibt es zusätz-
lich die Möglichkeit, Kinder 
ab 12 Jahren per Laseranlage 
an den Schießsport heranzu-
führen. 
Gemeldet werden können 
Mannschaften mit max. 6 Per-
sonen, die 4 besten Ergebnisse 
kommen in die Wertung, das 
Startgeld beträgt 5,00 €. 
Bei Einzelpersonen beträgt das Startgeld 1,00 € pro Schießkarte. 
Samstag findet das Ausscheidungsschießen um die ersten 3. 
Plätze ab 19:30 Uhr statt, im Anschluss erfolgt die Sieger ehrung.  
Anmeldungen sind möglich bis zum 15.10.2021 per mail an 
uwirtz@schuetzen-morschenich.de 
Für das leibliche Wohl ist an allen Abenden gesorgt! 
Wir würden uns freuen, bei dieser Gelegenheit unseren neuen 
Schießstand und das Schützenheim zu präsentieren und freuen 
uns auf viele Besucher. 
Zum Wohle aller gelten die 3 G’s und die, an dem Zeitpunkt 
gültigen Coronamaßnahmen.
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Große Karnevalssitzung  
am 19. November 2021 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen, Vertreter der rheini-
schen Karnevalshochburgen und des Bund Deutscher Karneval 
haben entschieden, dass die Karnevalssession 2021/2022 drinnen 
und draußen unter bestimmten Bedingungen stattfinden kann. 
Allerdings ist eine pandemiebedingte Neubewertung der Situa-
tion jederzeit möglich. 
Der Vorstand der KG Jonge vom Berg Merzenich hat entschieden, 
dass – Stand heute – die Große Karnevalssitzung am 19. November 
2021 stattfindet. Voraussetzung für die Veranstaltung ist, dass 
nur Genesene, Geimpfte oder mit PCR-Test geteste Personen an 
der Karnevalssitzung teilnehmen dürfen. Ein gültiger Nachweis 
hierüber ist in Kombination mit einem Lichtbildausweis (z. B. 
Personalausweis, Führerschein) beim Einlass vorzuzeigen. Ein 
einfacher Antigen-Test ist nicht ausreichend! 
An dieser Stelle informieren wir Sie auch darüber, dass der Zutritt 
zum Zelt in diesem Jahr nur mit einer Eintrittskarte („Bändchen“) 
erlaubt ist. Der Thekenbesuch ist nur den Gästen mit Eintrittskarte 
vorbehalten und nicht möglich für Personen ohne Eintrittskarte. 
Wegen der notwendigen, umfangreichen Einlasskontrollen kann 
es zu Verzögerungen am Eingang kommen. Wir bitten unsere 
Gäste um frühzeitiges Erscheinen. Einlass ist ab 18:00 Uhr. 
Weitere Details zum Ablauf/Hygienekonzept veröffentlichen wir 
im Amtsblatt Anfang November und parallel auf unserer Home-
page www.jonge-vom-berg.de.  
Oliver Beyel 
Pressewart 

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2021 

Liebe Mitglieder des TV Golzheim, 
zur Jahreshauptversammlung des Turnverein Golzheim 1885 
e.V. laden wir Euch hiermit 

am Freitag, den 26. November 2021  
um 19:30 Uhr 

in die Turnhalle Golzheim recht herzlich ein. 
TAGESORDNUNG 
1.       Begrüßung 
2.       Totengedenken 

Weihnachtsmarkt des  
SV Morschenich 1925 e.V.  

Am Samstag, den 27.11.2021 ab 16.00 Uhr veranstaltet 
der SV Morschenich wieder seinen kleinen Weihnachtsmarkt am 
Bürgewaldzentrum in Morschenich – Neu. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste bei Glühwein, Kakao und 
Speisen vom Grill.  
Nach einen holprigen Start, bedingt durch Spielabsagen der 
Gegner im August - September, können wir jetzt endlich wieder 
los legen. 
Heimspiele im Oktober sind am 02.10.21 um 16.00 Uhr gegen 
Wissersheim 17.10.21 um 15.00 Uhr gegen SG Neffelthal 2 
31.10.21 um 15.00 Uhr gegen Sportfreunde Düren II  
Unsere Jahreshauptversammlung ist auf den 28.01.2022  
terminiert.  
SV Morschenich 1925 e.V.  

3.       Verlesen und Genehmigung des Protokolls der ordent-
lichen Jahreshauptversammlung vom 12. April 2019 

4.       Bericht des 1. Vorsitzenden  
5.       Bericht des Kassenwartes  
6.       Bericht der Kassenprüfer 
7.       Entlastung des Vorstandes 
8.       Wahl der Kassenprüfer 
9.       Neuwahlen: 
                    a) 1. Vorsitzende für 2 Jahre  
                    b) 2. Vorsitzende für 2 Jahre 
                    c) Geschäftsführer für 1 Jahr 
                    d) Kassenwart für 1 Jahr  
10.     Ehrungen 
11.     Verschiedenes 
Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung bitte bis zum 23. 
November 2021 beim 1. Vorsitzenden,  
Josef Titz, Buirer Str. 8, 52399 Merzenich, einreichen. 
!!Wir bitten um Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln. 
Weiterhin bitten wir um Mitnahme eines Mund-Nasenschutzes 
für jeden Teilnehmer der Versammlung und den Nachweis 
einer vollständigen Impfung (+14 Tage) oder Genesung, oder 
eines negativen Corona-Antigen-Schnelltests (nicht älter als 
48 Stunden, von offizieller Stelle)!! 
Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand 
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Sonstiges

Aus dem Golzheimer Vereinsleben  
vor 1900:  

Theatervereins „Amicitia“ Golzheim  
Fahnenweihe zum 15. Stiftungsfest 

Golzheim, 17. Juni 1894. Unter reger Beteiligung der Einwohner 
unseres Ortes und 16 auswärtiger Vereine feierte der   Theaterver-
ein    „ A m i c i t i a “    sein 15. Stiftungsfest, verbunden mit der 
Fahnenweihe. Bereits am Vorabend und Morgen des vom herr-
lichsten Wetter begünstigten Tages erdröhnten Böllersalven und 
einmütig waren alle Hände in geschäftiger Eile tätig gewesen, um 
mit vereinter Kraft dem freundlichen Dorfe einen festlichen 
Anstrich zu geben. Zahlreiche Triumphbogen, das allgemeine 
Beflaggen der Häuser und die Teilnahme des Schützenvereins 
und des Turnvereins sowie der übrigen Ortsbewohner bezeugten, 
dass Eintracht, Liebe und Freundschaft bei der schönen Feier 
nicht fehlten. 

Theaterverein “Amicitia“ mit Fahne  
Am Morgen des Tages begab sich der Verein mit der prachtvollen 
Fahne, welche aus der Fabrik des Herrn Wesers zu Köln bezogen 
wurde, zur Pfarrkirche, wo dieselbe nach einer herzlichen Anspra-
che geweiht und ihrer öffentlichen Bestimmung übergeben 
wurde. Die neue Fahne trägt auf der Vorderseite das gestickte 
Bild unseres Pfarrpatrons, des Hl. Gregorius d. Gr., auf der Rück-
seite das Zeichen der „Freundschaft“, zwei verschlungene Hände 
und den Wahlspruch: Religion, Vaterland, Arbeit, Gesetz.  
Nach dem feierlichen Hochamte zog der Verein zum Lokale der 
Herrn P. Etzbach, woselbst beim Frühschoppen die Ankunft der 
eingeladenen Brudervereine erwartet wurde. Gegen Mittag traf 
denn auch eine größere Anzahl von auswärtigen Theater- und 
Gesangsvereinen mit ihren Vereinsbannern ein, die an den Ein-
gängen des Ortes von den eigens hierzu aufgestellten Ehrenposten 
herzlichst begrüßt und willkommen geheißen wurden.  
Unter den rauschenden Klängen der Lauscher’schen Musikkapelle 
von Lendersdorf bewegte sich gegen 4 Uhr nachmittags ein im -
posanter Festzug durch die aufs festlichste geschmückten Dorf-
straßen. Die Beteiligung an demselben war eine durchaus rege 
und die Haltung der fremden und hiesigen Vereine eine lobens-
werte. Auf dem Festplatz hieß der Präsident des Theatervereins 
„Amicitia“, Herr B. Sons, mit innigen Worten die erschienenen 
Brudervereine herzlich willkommen, worauf sich ein interessanter 
Wettstreit um sechs Preise entspann. Die Leistungen der zwölf 
Vereine waren durchweg so gute, das den Preisrichtern eine recht 
schwierige Arbeit bereitete, die besten auszuwählen. 
Preise erhielten:  
• für oratorische bzw. theatralische Leistungen: der Theaterver-

ein „Gemütlichkeit“  Coslar, den 1. Preis; der Theaterverein 
„Laetitia“ Jüngersdorf, einen 2. Preis; der Gesangverein „Con-
cordia“ Eschweiler ü. F. einen 2. Preis; der Theaterverein 
„Eintracht“ Langerwehe, den 3. Preis; der „St. Josephs“ 
Verein Berrendorf, den 4. Preis 

• für Gesang: der Theaterverein „Eintracht“ Arnoldsweiler, den 
ersten und einzigen Preis.  

• für hervorragende Ordnung beim Festzuge wurden dem The-
aterverein „Eintracht“ Elsdorf der erste; dem Jünglingsverein 
Roevenich der zweite Preis zuerkannt. 

• Außerdem erhielten Jüngersdorf, Coslar und Arnoldsweiler je 
eine lobende Anerkennung für gute Zugordnung. 

Während des Preiswettstreites, welcher unter der als Sehenswür-
digkeit weit und breit bekannten Dorfulme (Umfang: 7,10 
Meter) stattfand, vergnügte sich Alt und Jung bei Musik und 
Tanz in der Schützenhalle; gegen 8 Uhr begann der Festball, mit 
welchem die erhebende Feier ihren Abschluss fand. Golzheim 
darf stolz darauf sein, ein solches Fest gefeiert zu haben, in dem 
kein Misston die schöne Harmonie störte. Die freundliche Mit-
wirkung der übrigen hiesigen Vereine sowie der Brudervereine 
von nah und fern wird dem Theaterverein „Amicitia“ stets in 
Dankbarer Erinnerung bleiben. Der Theaterverein hat von 1878 
bis Anfang der 1960iger Jahre bestanden. 
Quelle: Generalanzeiger für Stadt und Kreis Düren, Dürener Zei-
tung vom 24. Juni 1894 
Der Theaterverein hat von 1878 bis Anfang der 1960iger Jahre 
bestanden; er führte jährlich zum Patronatsfest des Hl. St. Gregorius 
(12. März) – neben Aufführungen bei besonderen Anlässen wie  
z. B. Geburtstag des Kaisers, Stiftungsfesten, 2. Weihnachtstag) - 
ein Theaterstück auf. 
Nachtrag zum Bericht über den Verein im Amtsblatt Merzenich 
Nr. 3/2020. 
Heinz-Ullrich Könsgen, Johannes Müller 

Marienhof gratuliert zum 100-jährigen 
Am ersten Sonntag im September gab es im Seniorenhaus 
Marienhof etwas ganz Besonderes zu feiern: Frau Frieda 

Thiele wurde ganze 100 Jahre alt. 

Nicht nur alle Mitbewohner aus dem Marienhof und die Familie 
des Geburtstagskindes waren eingeladen, auch Merzenichs Bür-
germeister Georg Gelhausen kam vorbei und gratulierte mit 
einem tollen Blumenstrauß sowie einem Geburtstagsständchen 
auf der Trompete. 
Aber auch der Bundespräsident hat an Frieda Thiele gedacht und 
ihr aus dem fernen Berlin höchstpersönlich gratuliert. 
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Eine Mitbewohnerin ließ dann auf ihrer Mundharmonika ein 
„Happy Birthday“ erklingen und alle stimmten zur Feier des 
Tages mit ein. 
Mit kühlen Getränken, leckerem Essen und vielen Gesprächen 
ließ man es sich bei musikalischen Klängen aus der Drehorgel gut 
gehen. 
Auch am nächsten Tag war Frau Thiele noch ganz begeistert von 
ihrer Geburtsfeier und brachte ihr ganz persönliches Erfolgsge-
heimnis auf einen einfachen Nenner: 
„Ein Rezept zum Altwerden habe ich nicht. Aber ich habe nicht 
geraucht, nicht getrunken, etwas Sport getrieben, gut gegessen 
und immer nur das Schönste im Leben gemacht.“ 
Ja wenn das so einfach ist……………………… 

Wir beraten und begleiten kostenlos schwerstkranke und  
sterbende Menschen, ihre Angehörige und Freunde zu Hause; 
unabhängig von deren religiöser oder ethnischer Zugehörigkeit. 

Die Hospizbewegung Düren-Jülich e.V. 
lädt zur Informationsveranstaltung ein: 

Saal- Bürgerhaus Merzenich, 
Burgstraße 9, 52399 Merzenich 

am: 25. Oktober 2021 
ab: 15.30 Uhr 

Kita-Anmeldungen im Kreis Düren  
ab sofort möglich 

Kreis Düren. Eltern können ab sofort ihre Kinder für das 
kommende Kindergartenjahr 2022/2023 anmelden. Dieses 
beginnt zwar erst am 1. August 2022, das Platzvergabeverfahren 
startet jedoch bereits im November 2021. Daher ist es wichtig, 
dass Eltern ihren Betreuungsbedarf dem Kreis Düren gegen -
über bis Ende Oktober 2021 mitgeteilt haben.  
Um die passende Kindertageseinrichtung zu finden, setzt der Kreis 
Düren seit 2016 den sogenannten Kita-Navigator ein. Über diese 
Online-Plattform kreisdueren.kita-navigator.org erhalten Eltern 
einen kompletten Überblick über das Angebot an Kindertagesein-
richtungen im Kreisgebiet. Die Stadt Düren ist allerdings ausge-
nommen, da sie Träger eines eigenen Jugendamtes sind und die 
Vergabe der KiTa-Plätze in ihrem Gebiet selbstständig vornimmt. 
Im Kita-Navigator können sich Eltern über die einzelnen Kinder-
tageseinrichtungen ausführlich in-formieren und ihr Kind bei bis 
zu fünf Kindertageseinrichtungen (ohne Priorisierung) anmelden. 
Das Familienbüro des Kreises Düren informiert gerne über alle 
Fragen zum Kita-Navigator und dem Anmeldeverfahren. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sind telefonisch unter 02421/22-
10511900 oder per E-Mail familienbuero@kreis-dueren.de 
erreichbar.



28

Infoseite der Merzenicher Ratspolitik

Ansprechpartner: 
(Hinweis: Die Verantwortlichkeit für die in dieser Rubrik 

erscheinenden Beiträge liegt ausschließlich  
bei der jeweiligen Ratsfraktion) 

CDU-Fraktion: 
In den Ortsteilen stehen für eine Bürgersprechstunde zur Ver -
fügung: 
In Girbelsrath:    Ortsvorsteher Ralf Locker,  
                           Tel.: 02421 – 972583 
In Merzenich:     Ortsvorsteher Dirk Guder,  
                           Tel.: 02421 – 392740 
In Morschenich:  Ortsvorsteher Michael Dohmes,  
                           Tel.: 0178 – 2549300 
In Golzheim:       Ortsvorsteher Ignaz Foerster,  
                           Tel.: 0170 – 1820195 
Termine sind möglich nach telefonischer Vereinbarung. 
SPD-Fraktion: 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Merzenich:       Jürgen Zeyen 02421 – 394665 
                        Juergen.zeyen@spd-merzenich.de 
Golzheim:         Rodja Rittlewski 02275 – 4709 
                        Rodja.rittlewski@spd-merzenich.de 
Girbelsrath:       Thorsten Utzerath 02421 – 770874 
                        Thorsten.utzerath@spd-merzenich.de 
Morschenich:   Alexander Förster 
                        Alexander.foerster@spd-merzenich.de 
Wir freuen uns auf ihre Nachricht! 
Informationen unter www.spd-merzenich.de 
CHRISTLICH-LIBERALE FRAKTION und FDP 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: Klaus Breuer  
Telefon: 02421 - 393463 und 0173 – 1945883  
E-Mail: k.breuer@fdp-dueren.de 
„FRAKTION FÜR MERZENICH“ 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Ingeborg Geuenich  
02421 – 2081926, ingeborg.geuenich@gmx.de 
DIE LINKE 
Für Fragen, Anregungen und Terminvereinbarungen steht  
Ihnen unser Gemeindevertreter Holm-Andreas Sieradzki  
unter der 0152 – 52867952, per Mail unter dielinke.merze-
nich@icloud.com oder unter www.facebook.com/LinkeMerze-
nich gern zur Verfügung. Regelmäßige Informationen über die 
Ratsarbeit finden Sie unter www.sieradzki.online. 
BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN 
Ansprechpartner für Bürgersprechstunden: 
Vera Boltersdorf, v.boltersdorf@gmx.de 






